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Grüß Gott
Liebe Längenfelderinnen,
liebe Längenfelder,

Es ist mir immer wieder eine besondere Freude, diese Zeilen zu verfassen, da sie eine weitere Ausgabe unseres Gemein-
deboten, voller Aktivitäten sowie interessanten und lehrreichen Ereignissen in unserer Gemeinde bedeuten.

Einmal mehr lassen wir die vergangenen Wochen und Monate Revue passieren und werfen einen Blick darauf zurück, was 
uns bewegt und miteinander verbunden hat. Besonders stolz bin ich auf das Miteinander, das wir in unserer Gemeinde 
leben. Jeder Beitrag, sei es bei einem Fest, einer gemeinsamen Aktion oder einer stillen Unterstützung, trägt dazu bei, 
dass unser Zusammenhalt wächst. Dies ist etwas, das wir in einer Zeit, die von Unsicherheit geprägt ist, besonders schät-
zen sollten. 

Wie bereits bekannt sein dürfte, übersteigt im abgelaufenen Finanzjahr 2024 der Schuldendienst die laufenden Einnah-
men. Ich bin im Vorwort der letzten Ausgabe bereits umfangreich auf dieses Thema eingegangen. Alle laufenden Ge-
schäfte werden und können in gewohnter Art und Weise erledigt werden. Es muss jedoch das Budget eingehalten und 
gewissenhaft auf die Finanzen geachtet werden. Dies wird von mir und dem Gemeinderat selbstverständlich sehr ernst 
genommen.

Doch auch in Zeiten, die uns fordern, sollen Freude und Optimismus überhand nehmen. Daher wünsche ich nun viel Spaß 
beim durchstöbern dieser Ausgabe, in der ihr von Auszeichnungen verdienter BürgerInnnen oder beeindruckender Zivil-
courage lesen, von wichtigen Investitionen, wie die Anschaffung des Fahrzeuges “Essen auf Rädern” erfahren und hilfrei-
che Informationen wie die Umstellung der digitale Rechnungszustellung via digitales Amt, erhalten werdet.

Mit besten Grüßen und Wünschen für die Zukunft,

Euer Bürgermeister, 
Richard Grüner
buergermeister@laengenfeld.gv.at
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Aus der Gemeinde

Viele unserer GemeindebürgerInnen nutzen bereits die App „Digitales Amt“ zusammen mit der ID Austria, 
um viele Bürgerservices einfach und schnell online erledigen zu können. Wird in der App die Anwendung 
„Mein Postkorb“ aktiviert, hat dies zur Folge, dass alle behördlichen Nachrichten (auch Gemeinde-Vorschrei-
bungen) in dieses Postfach zugestellt werden. Es empfiehlt sich, "Mein Postkorb" regelmäßig auf Zustel-
lungen zu überprüfen. Dies für den Fall, dass die an die hinterlegte E-Mail-Adresse verschickte Information 
über eine erfolgte Zustellung in den Spam-Ordner verschoben wird oder das E-Mail-Postfach voll ist und 
die E-Mail dadurch nicht eingeht. Daher kommt es in letzter Zeit häufiger vor, dass Gemeinde-Vorschrei-
bungen und auch Mahnungen übersehen werden und es zu Zahlungsrückständen kommt. Wir bitten da-
her jeden Einzelnen zu prüfen, ob dies auch auf ihn zutrifft. Eine Umstellung der Zustellung der Rechnun-
gen in Papierform ist nur durch die Deaktivierung von „Mein Postkorb“ in der App „Digitales Amt“ möglich.
Bei Hilfe steht ihnen unser Bürgerservice oder die Finanzverwaltung gerne zur Verfügung. 

Hinweis „Mein Postkorb“ 
in der App „Digitales Amt

Die Gemeinde Längenfeld war von den Schadholzereignissen im 
Dezember 2020 und im Juli 2023 massiv betroffen. Mittlerweile 
ist die Schadholzaufarbeitung abgeschlossen. Im gesamten Be-
zirk sind beinahe 500.000 fm Schadholz angefallen. Davon ent-
fallen ca. 60.000 fm auf Längenfeld, das entspricht einer entwal-
deten Gesamtfläche von ungefähr 300 Fußballfeldern!

Wir waren bestrebt, das Schadholz möglichst vollständig auf-
zuarbeiten, auch in sehr schwierigem Gelände. In vielen Fällen 
war das sehr aufwändig, teilweise kamen Seilbahnen oder Hub-
schrauber zum Einsatz. Nicht selten waren die Aufarbeitungs-
kosten höher als der Verkaufserlös des Holzes.
Dabei ist es vorrangig nicht um die Ernte und Vermarktung des 
Holzes gegangen, aus wirtschaftlicher Sicht hätte man manches 
Holz besser im Wald belassen. Vorrangig war, dem Borkenkä-
fer das Brutmaterial zu entziehen und somit einer massenhaften 
Vermehrung vorzubeugen. Denn eine Massenvermehrung des 
Borkenkäfers könnte dem Wald noch weit mehr zusetzen als die 
bisherigen Schadereignisse. Diese leidvolle Erfahrung haben ei-
nige angrenzende Regionen gemacht.

Die Aufarbeitung dieser enormen Holzmengen in so kurzer Zeit war nicht nur für uns Waldaufseher, son-
dern für alle Beteiligten eine enorme Herausforderung, insbesondere auch in finanzieller Hinsicht. Mit Hil-
fe von Förderungen der öffentlichen Hand konnte letztlich eine solide Finanzierung sichergestellt werden. 
An dieser Stelle ein großer Dank an alle Agrargemeinschaftsvertreter sowie an die Verantwortlichen von der 
Bezirksforstinspektion und an unseren Bürgermeister. Auch die Agrargemeinschaftsmitglieder haben durch 
die Aufarbeitung von kleinflächig verstreut liegendem Holz einen wichtigen Betrag geleistet, dadurch ha-
ben die Agrargemeinschaften viel Geld gespart.

Hoffentlich bleiben wir in Zukunft von weiteren Schadereignissen verschont.

Die Waldaufseher Patrick Hausegger und Simon Klotz.
Bezirksförster Reinhard Köfler.

Wald im Wandel

Der Bau des Ötztalradweges und der Ötztaler Radmarathon haben dazu beigetragen, das Radfahren und 
den Radsport im Ötztal attraktiver zu machen. Durch den Verlauf des neuen Ötztalradweges in unmittelba-
rer Nähe des alten Sportplatzes ergeben sich nun neue Möglichkeiten, das Radfahren in der Region, in der 
Gemeinde und im gesamten Ötztal zu forcieren. In diesem Zusammenhang hat die Gemeinde einen modu-
laren Pumptrack angeschafft, der nun dauerhaft zur Verfügung steht. Damit bietet Längenfeld eine moder-
ne Trainings- und Freizeitmöglichkeit für Radfahrer sowie andere Rollsportarten, insbesondere um erste Er-
fahrungen auf welligem und kurvenreichem Terrain zu sammeln. Die Anschaffung des Pumptracks wurde zu 
50 % aus Fördermitteln finanziert.

LEADER-Projekt 
"Pumptrack Längenfeld"

Es betrifft die Beflaggung an Hohen kirchlichen Feiertagen – wie Christi Himmelfahrt, Fronleichnam, 
Herz-Jesu-Sonntag und Mariä Himmelfahrt – im gesamten Gemeindegebiet.

Neben öffentlichen Gebäuden sollen künftig auch Privathaushalte und Bauernhöfe zur Teilnahme ermu-
tigt werden. Gerade in Zeiten, in denen religiöse Symbole im öffentlichen Raum seltener werden, soll so 

die Sichtbarkeit und Bedeutung christlicher Feiertage gestärkt werden. Die Herz-Jesu-Fahne etwa steht in 
Tirol für eine lange Tradition von Glaube, Heimatverbundenheit und Zusammenhalt.

Eine gemeinsame Beflaggung an den genannten Feiertagen wäre ein starkes, identitätsstiftendes Zeichen 
für gelebten Glauben, für Zusammenhalt und für das Bewusstsein unserer christlichen Wurzeln.

Ein Zeichen des Glaubens: Beflaggung an Hohen kirchlichen Feiertagen
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Bauhof
Der Frühling fügt allem, was ist, neues Leben 
und neue Schönheit hinzu
-Jessica Harrelson-

Das Frühjahr hat begonnen und wir blicken wieder 
auf einige Projekte, Tätigkeiten und Arbeiten zurück.

Unsere Mitarbeiter haben wieder die Streuarbei-
ten, Kontrollfahrten und Schneeräumdienste durch-
geführt. Der Winter war im Verhältnis sehr nieder-
schlagarm aber dafür sehr glatteis gefährlich. Wir 
haben mehr Streumittel als in den letzten Jahren be-
nötigt.

Die letzten Spuren vom Winter wurden beseitigt und 
im April waren wir mit den Kehrarbeiten beschäftigt. 
Die Straßenabläufe werden gereinigt, die Blumenin-
seln aufbereitet und bepflanzt und die Außenflä-
chen und Spielplätze werden Schritt für Schritt wie-
der FIT für den Frühling gemacht.

Nachfolgend ein kleiner Auszug aus unseren ge-
planten und bereits erledigten Tätigkeiten und 
Projekten für das Jahr 2025

Freischwimmbad Längenfeld
 Ӭ Das Freischwimmbad wird durch einen neuen 

Spielplatz für Kinder ergänzt. Zudem werden 
wichtige Instandhaltungsarbeiten vorgenom-
men, um die Anlage für Einheimische und Gäste 
attraktiv zu halten.

Öffentliche WC-Anlage, Spielplatz und Ortbild-
gestaltung Huben

 Ӭ Beim Pavillon Huben wird im Frühjahr eine öf-
fentliche WC Anlage mit einem Spielplatz erbaut. 
In diesem Zuge ist auch eine Ortsbildgestaltung 
durch Huben mit neuen Begegnungszonen und 
Sitzgelegenheiten geplant.

Ausstellungsgelände in Unterlängenfeld Agrar-
platz

 Ӭ In Planung steht zurzeit eine Neugestaltung 
vom Agrar-/Ausstellungsplatz hinter dem Alten-
wohnheim. Weiters wird ein Ausschank mit Kü-
che, ein neuer Ausstellungsring und die Erweite-
rung vom Carport für den Gesundheitssprengel 
geplant. Zusammen sollte dies ein kompakt ge-

staltetes Gelände für zukünftige Tierausstellun-
gen und Versteigerungen ergeben.

Tennisplatz 
 Ӭ Im Frühjahr wurde der Belag vom Tennisplatz 

aufwändig tiefengereinigt und saniert und ist 
somit für die kommende Spielsaison einsatzbe-
reit.

Asphaltierungen
 Ӭ Notwendige Asphaltierungsarbeiten im gesam-

ten Gemeindegebiet werden vorgenommen
 Ӭ Die B186 Abschnitt Fischbachbrücke bis Ober-

längenfeld Kreisverkehr wird vom Land Tirol flä-
chensaniert. Zusätzlich wird auch der Gehsteig 
weiter saniert, sowie der Kreisverkehr in Ober-
längenfeld.

 Ӭ In Arbeit sind Asphaltflächensanierungen von 
seitens der TIGAS und TIWAG in Runhof und 
Huben.

Fischbach
 Ӭ Ende Februar wurden die Sanierungsarbeiten 

vom Fischbach fortgeführt. Diese dienen lang-
fristig der bestmöglichen Absicherung vom 
Fischbachgerinne zur Verhinderung von Ver-
klausungen und Überflutungen.

„Grieser Ladele“
 Ӭ Das „Grieser Ladele“ ist in das alte Volksschul-

gebäude übersiedelt. Der Bauhof hat dazu die 
ehemaligen TVB-Räumlichkeiten renoviert, um 
die Nahversorgung mit Lebensmitteln in Gries 
weiterhin sicherzustellen.

Renovierungsarbeiten/Wartungen
 Ӭ Im Winter 24/25 wurde der Turnsaal im Kinder-

garten Längenfeld renoviert
 Ӭ Im alten FF Gebäude Dorf wurden die Räumlich-

keiten für den Krippenbauverein weiter ausge-
baut.

 Ӭ Diverse Revisionen und nötige Reparaturen an 
unseren Maschinen, Fahrzeugen sowie beim 
Klärwerk und Recyclinghof wurden durchge-
führt.

 Ӭ Es wurden technische Veränderungen und Ver-
besserungen an diversen Gemeindegebäuden 
vorgenommen.

Neuigkeiten aus dem Bauhof:
Neuer LKW 
Ende März wurde der neue Gemeinde LKW 
der Marke Scania abgeholt, welcher im 
Vorjahr 2024 bestellt wurde. Wir bedanken 
uns beim Gemeinderat für die zukunftso-
rientierte Weitsicht einer solch wichtigen 
Anschaffung und freuen uns auf die Arbeit 
mit dem neuen LKW.

Veränderungen im Bauhofteam
Im November 2024 ging unser langjähriger Mitar-
beiter „Seppls Raimund“ in die wohlverdiente Pen-
sion. Wir bedanken uns bei Raimund für seinen flei-
ßigen Einsatz und wünschen ihm Alles Gute. Auch 
Klocker Johannes hat den Gemeindebauhof verlas-
sen, um sich beruflich neu zu orientieren. Wir wün-
schen ihm alles Gute für seine Zukunft und bedan-
ken uns für seine Tätigkeit beim Gemeindebauhof. 
Gleichzeitig begrüßen wir unsere neuen Kollegen 
Jenewein Michael und Polak Peter und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit.

Dankesworte:
Ein großes Dankeschön gebührt wieder meinem 
gesamten Team am Bauhof, Klärwerk und Recy-
clinghof, die sämtliche Arbeiten und Tätigkeiten für 
und um unsere Gemeinde zur vollsten Zufriedenheit 
erledigen und auch immer wieder hohe Bereitschaft 
und Loyalität gegenüber dem Arbeitgeber zeigen.
Danke an alle Gemeindeverwaltungsabteilungen, 

besonders an Melanie für die unverzichtbare Unter-
stützung im Backoffice.
Ein Dankeschön auch an unseren Schulwart und sei-
nem Reinigungsteam für die äußerst wichtigen Tä-
tigkeiten und die tolle Arbeit in und um unseren Ge-
bäuden.

Den Mitgliedern des Bauausschusses und sämtli-
chen Gemeinderatsmitgliedern, allen voran unse-
rem Bürgermeister Richard, gilt ein großer Dank für 
die verlässliche und konstruktive Zusammenarbeit 
in jeglichen Anliegen.

Bedanken möchten wir uns auch bei unseren heimi-
schen Betrieben, die immer sehr verlässliche Part-
ner für uns sind.

Bauhofleiter 
Grüner Stefan

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, die wir hinterlassen, 
wenn wir ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen. 
-Albert Schweitzer-

Die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters und Kollegen, Pichler 
„Charly“ Karl der am 26. Dezember 2024 nach kurzer, schwerer Krankheit im 54. Le-
bensjahr von uns gegangen ist hat uns alle sehr betroffen gemacht und mit tiefer 
Trauer erfüllt. Charly war von 2017 bis 2024 in unserer Gemeinde beschäftigt.
Wir verlieren mit ihm einen Fachmann und einen besonders geschätzten Kollegen 
mit beispiellosem Einsatz und Fleiß.

Unser Mitgefühl gilt der Familie und allen Angehörigen.
Der Gemeinderat, Bgm. Grüner Richard sowie das gesamte Team der Gemeinde Längenfeld 

Pichler „Charly“ 
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Unsere Umwelt

Ab sofort gibt es eine neue, bequeme Möglichkeit, den Recyclinghof zu nutzen: mit der GEM-
2GO-App! Diese digitale Lösung erleichtert den Zutritt und bietet Ihnen alle wichtigen Informatio-
nen direkt auf Ihr Smartphone. 

Alle Infos auf einen Blick: Die GEM2GO-App ist bereits als Informationsquelle für Müllkalender, Neuigkeiten 
und Veranstaltungen etabliert. Nun erweitert sie ihr Angebot mit der digitalen Bürgerkarte, die Ihnen vie-
le Vorteile bietet. 

Digitale Bürgerkarte – Ihre Vorteile
• Einfacher Zugang: Kein physisches Mitführen der Karte mehr nötig. 
• Transparenz: Behalten Sie Ihre abgegebenen Abfallmengen stets im Blick. 
• Aktuelle Informationen: 
 Sehen Sie die Öffnungszeiten und die aktuelle Auslastung des Recyclinghofs. 
• Sicherheit: Keine verlorenen oder beschädigten Karten mehr. 

So funktioniert die Registrierung:
1. GEM2GO-App herunterladen
2. Gemeinde hinzufügen – Nach Installation unsere Gemeinde in der App auswählen.
3. „Erkunden“ auswählen (Symbol mit der Lupe)
4. „Recyclinghof – Zutritt“ auswählen
5. Bürgerkarte digital registrieren
 • Kundennummer und Bürgernummer eingeben
  (Diese finden Sie auf Ihrer letzten Quartalvorschreibung.)
 • Mit der Sperrmüllkarte zum Recyclinghof – Den QR-Code vor Ort vom Personal scannen lassen.

Nach der erfolgreichen Registrierung haben Sie jederzeit Zugriff auf Ihre digitale Bürgerkarte und die damit 
verbundenen Services. So wird der Recyclinghofbesuch noch einfacher und effizienter!
Bei Hilfe steht Ihnen unser Bürgerservice oder die Finanzverwaltung gerne zur Verfügung.
Nutzen Sie die Vorteile der Digitalisierung mit GEM2GO und Gassner!

Herz Jesu Feuer - Fackeln
Auch heuer stellt die Gemeinde Längenfeld wieder Fackeln für das Herz-Jesu-Feuern
am 29.06.2025 kostenlos für alle Gemeindebürger zur Verfügung.
Den Antrag für die Fackeln findet man wieder in dieser Ausgabe des Gemeindeboten! 
Diesen bitte ausschneiden, ausfüllen und am Recyclinghof abgeben.

Für eine ordnungsgemäße Abbrennung ist jeder selbst verantwortlich. Leider kommt es immer noch vor, 
dass einige mit Altöl und sonstigen Brennmitteln Herz-Jesu Feuer entzünden und die Feuerstellen nicht auf-
räumen. So bleiben die getränkten Dosen und Abfälle leider in unserer schönen Natur und Bergen liegen.
Die Verwendung von Benzin oder Diesel oder von Stoffgemischen mit Beimengung von Benzin oder Diesel 
für die Durchführung von Brauchtumsfeuern ist verboten und es bestehen diesbezüglich auch keine Aus-
nahmen. Die Missachtung dieses Verbots ist strafbar. Anderes gilt nur dann, wenn für die Durchführung von 
Brauchtumsfeuern handelsübliche Fackeln verwendet werden. Auch wenn diese Fackeln nicht nur aus bio-
genen Materialien bestehen, fällt das entsprechend ihrem Bestimmungszweck erfolgte Abbrennen dieser 
Produkte nicht unter das erwähnte Verbrennungsverbot und ist daher zulässig. Wir bitten daher ausnahms-
los die Herz-Jesu Feuer nur mit Fackeln zu entzünden!

Schultaschensammlung
Alte Schultasche für einen guten Zweck = ReUse = wiederverwenden statt weg-
werfen! Wie schon in den vergangenen Jahren werden gut erhaltene Schulta-
schen, Schulrucksäcke und Schulsachen aus dem Abfallstrom ausgeschleust, um 
sie der Wiederverwendung (ReUse) zuzuführen. Engagierte AsylwerberInnen im 
Flüchtlingsheim Reichenau in Innsbruck werden die Schultaschen reinigen, sor-
tieren und mit einer Grundausstattung von Schulmaterialien bestücken. Anschlie-
ßend werden die befüllten Schultaschen bedürftigen (Flüchtlings-) Familien in 
Tirol übergeben. Die Schultaschen können das ganze Jahr über am Recyclinghof 
abgegeben werden!

Transport zum Recyclinghof
Ein großer Teil der Bevölkerung liefert den Müll zum Recyclinghof offen mittels Anhänger, Pritschenwagen, 
Traktoren an, wodurch leider immer noch sehr viele Abfälle am Transportweg verloren gehen. 
Wir bitten um eine ordentliche und verkehrssichere Beladung der Abfälle mittels Abdeckplane oder Netze!

Wie immer möchte ich mich bei allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, die sich für un-
sere Umwelt und unseren Naturschutz einsetzen und für einen geordneten Ablauf am Recyclinghof 
sorgen, bedanken!

Alexander Grüner
Abfall- & Umweltberater

Informationen Recyclinghof 
GEM2GO x Gassner – Der einfache Weg in unseren Recyclinghof 

Info:
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Werde Teil unseres Teams
Sei auch du Teil unseres tollen Teams und gib unseren BewohnerInnen das Gefühl daheim zu sein. 

Aktuell sind wir auf der Suche nach Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegepersonen, 
Pflegefachassistenten und Pflegeassistenten.

Für weitere Infos besuche 
www.pflegeheim-längenfeld.at

oder melde dich ganz einfach unter der Nummer 05253-4307.

Unser St. Josef 
Wohn- und Pflegeheim

Abwechslungsreiche erste Jahreshälfte
Das Jahr im Wohn- und Pflegeheim St. Josef hat gleich fröhlich begonnen: Mit einer stimmungsvollen Fa-
schingsfeier am Unsinnigen Donnerstag wurde gemeinsam gelacht, gesungen und gefeiert. Es folgten die 
beliebten monatlichen Singnachmittage mit Leni und Werner, die unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
immer wieder mit Musik und guter Laune begeistern.

Auch die Vorbereitungen auf das Osterfest wurden mit viel Liebe und Kreativität gestaltet: Es wurden Läm-
mer gebacken, Eier gefärbt, Palmbuschen gebunden und das Ostergrab besucht – für viele eine besondere 
Zeit, die schöne Erinnerungen weckt.

Jetzt, wo die Tage wieder länger und wärmer werden, zieht es uns hinaus ins Freie. Erste Ausflüge stehen 
auf dem Programm und auch im Garten wird wieder fleißig gearbeitet, gepflanzt und geerntet. Die Freude 
an der frischen Luft, der Natur und am gemeinsamen Tun ist groß – und macht Lust auf alles, was das Jahr 
noch bringen mag.

Pflegelehre– Ein neuer Weg für junge Pflegekräfte
Im Wohn- und Pflegeheim St. Josef wird ein bedeutender Schritt in Richtung Zukunft gesetzt: Ab sofort ist 
es möglich, die Pflegeassistenz im Rahmen einer Pflegelehre direkt im Haus zu absolvieren. Mit dem kürz-
lich erhaltenen Feststellungsbescheid der Wirtschaftskammer Österreich wurde offiziell bestätigt, dass alle 
Voraussetzungen für einen anerkannten Lehrbetrieb erfüllt sind.

Derzeit werden intern die letzten strukturellen Anpassungen vorgenommen, um einen optimalen Start für 
die zukünftigen Lehrlinge zu gewährleisten. Die erfahrene Praxisanleiterin Stefanie Raffl wird die Lehrlinge 
eng begleiten und in ihrer Ausbildung unterstützen. Gleichzeitig wird im Sinne einer ganzheitlichen Ausbil-
dung auch das gesamte Team sein Wissen und seine Erfahrung einbringen.

Wir sehen diese Pflegelehre als wertvollen Ansatz, um junge Menschen für den Pflegeberuf zu begeistern 
und ihnen eine praxisnahe, qualitätsvolle Ausbildung zu ermöglichen.

Das Wohn- und Pflegeheim St. Josef freut sich darauf, bald motivierte junge Menschen auf ihrem Weg in 
die Pflege zu begleiten und gemeinsam die Zukunft der Pflege aktiv mitzugestalten.

Babyglück im Wohn- und Pflegeheim St. Josef
Wir freuen uns sehr mit unserer Pflegefachassistentin Katharina Kapeller über die Geburt ihrer Tochter Ma-
lia. Das gesamte Team des Wohn- und Pflegeheims St. Josef gratuliert herzlich und wünscht der jungen Fa-
milie alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und eine wunderbare gemeinsame Zeit!

Mehr erfahren
Weitere Informationen und aktuelle Beiträge rund um das Leben und Arbeiten im Wohn- und Pflegeheim 
St. Josef findet ihr auf unserer Internetseite www.pflegeheim-längenfeld.at
Schaut vorbei – wir freuen uns über euer Interesse!

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern des Gemeindeboten eine schöne, sonnige und erholsame Som-
merzeit!

Patrick Auer
Heimleitung
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Treffen unserer Ehrenamtlichen
Am 17. März 2025 hat das jährliche Treffen unserer Ehrenamtlichen im Genusshotel Alpenblick in Huben 
stattgefunden. 58 Ehrenamtliche aus den Gemeinden Längenfeld und Sölden sind unserer Einladung ge-
folgt. Bei gemütlichem Beisammensein, regem Austausch und ausgezeichneter Bewirtung seitens des Ge-
nusshotel Alpenblick, konnten wir ein paar Stunden für uns genießen. Wir sind sehr stolz darauf, dass dem 
Sprengel Ötztal so viele Ehrenamtliche (Vorstandsmitglieder, Essen-auf-Rädern Fahrer, Kuchenbäcker für 
die Tagesbetreuung und Besuchsdienst) zur Verfügung stehen und uns auf so vielfältige Weise unterstüt-
zen. Vergelt´s Gott dafür!

Verstärkung gesucht

Zur Verstärkung unseres motivierten Teams suchen wir eine Haushaltshilfe (m/w/d) zum ehestmöglichen 
Eintritt.

Beschäftigungsausmaß: 2-3 Vormittage/Woche (8-12 Std./Woche), Jahresanstellung
Aufgaben: Ausführung hauswirtschaftlicher Tätigkeiten bei den Klienten zu Hause
Voraussetzungen:
-Führerschein B
-Flexibilität
-Belastbarkeit
-Freude am selbstständigen Arbeiten im Team

Vollständige Bewerbungsunterlagen bitte an:

Gstrein Fabio  Holzknecht Iris 

Unsere neuen Mitarbeiter

  Raich Lucia 

hat seinen Dienst im Wohn- & 
Pflegeheim St. Josef am 01.02.2025 als 
Zivildiener begonnen

unterstützt seit 15.01.2025 als Stütz-
kraft das Team im Kindergarten Dorf

arbeitet seit 01.04.2025 als Dipl. 
Gesundheits- & Krankenpflegerin im 
Wohn- & Pflegeheim St. Josef

  Polak Peter 
unterstützt seit 01.03.2025 unser 
Bauhof-Team

  Jenewein Michael 
arbeitet seit 01.03.2025 als neuer 
Bauhofmitarbeiter

Sprengel Ötztal
zH Frau Natalie Schöpf
Unterlängenfeld 78
6444 Längenfeld 

Tel: 0664/1547854
info@sprengel-oetztal.at
www.sprengel-oetztal.at

Wir freuen uns mit allen "Neueinsteigern" auf eine gute Zusammenarbeit.

Unseren Mitarbeiterinnen, welche in den Mutterschutz wechseln oder schon sind, 

wünschen wir viele erfreuliche Stunden!

Die Gemeinde Längenfeld sorgt für Mobilität 
und Unterstützung: 
Ein neues Fahrzeug steht für unseren Dienst Essen 
auf Rädern zur Verfügung. Damit die Grundversor-
gung in der Gemeinde Längenfeld noch zuverlässi-
ger und komfortabler ist - für ältere Menschen, die 
sich zu Hause ihre tägliche warme Mahlzeit nicht 
mehr selbst zubereiten können.
Vergelt´s Gott an Herrn Bgm. Richard Grüner und an 
die Gemeinde Längenfeld für diese großzügige und 
wertvolle Unterstützung!

Kooperation mit der Raiffeisenbank Längenfeld 
und Sölden
Der Sprengel Ötztal wird durch die Kooperation mit 
der Raiffeisenbank Längenfeld und Sölden tatkräftig 
unterstützt. Dieses Sponsoring ermöglicht es, wich-
tige Projekte und Initiativen in der Region umzuset-
zen und damit das Gemeinschaftsleben zu stärken. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an die Raiffeisenbank 
und ihre Vertreter Daniel Fender und Philipp Kneisl 
für dieses wertvolle Engagement!

Raggl Michaela  Gstrein Heike 
ist seit 28.10.2024 für die Räumlichkeiten 
im Wohn- & Pflegeheim St. Josef 
zuständig

ist seit 18.11.2024 in der schulischen 
Tagesbetreuung Längenfeld 

  Hausegger Rebecca 
arbeitet seit 02.01.2025 als Dipl. 
Gesundheits- & Krankenpflegerin im 
Wohn- & Pflegeheim St. Josef

  Göbl Ramona 
arbeitet ebenfalls in der schulischen 
Tagesbetreuung seit 16.10.2024
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Bildung - Kindergärten und Schulen im Überblick 

Heuer hatten wir wieder besonders viel Spaß in unserer Kinderkrippe!

Ein Highlight war unsere Fahrt mit dem Bus zum Kas-
perl-Theater. Die Busfahrt selbst war für die Kinder natür-
lich ein echtes Abenteuer.
So freuen wir uns im Frühjahr auf weitere Ausflüge mit dem 
Bus.

Am 21. März findet der Tag der Trisomie 21 statt.
Ein bekanntes Symbol für diesen Tag sind bunte, ungleiche 
Socken, die die Einzigartigkeit jedes Menschen zeigen und 
für Vielfalt und Inklusion stehen.

Im Sommer werden sich die Türen unserer Kinderkrippe Huben schließen.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge blicken wir auf die schönen, letzten Jahre zurück.

Wir möchten uns von Herzen bedanken-DANKE an alle Kinder, Eltern, Kolleginnen, das Team der VS Hu-
ben und unseren Gemeindeteam für die schöne gemeinsame Zeit, das Vertrauen und die Unterstützung!
Ihr alle habt die Kinderkrippe Huben zu einem besonderen Ort gemacht.

Bis zum Sommer genießen wir noch jeden Tag in vollen Zügen und freuen uns auf viele weitere schö-
ne Erlebnisse!
Marion und Gerlinde

Kinderkrippe Huben 
EIN BESONDERES JAHR UND EIN ABSCHIED

Erlebnisse aus dem Kindergarten: Ein buntes Jahr voller Entdeckungen

Dieses Kindergartenjahr war für uns eine Zeit voller spannender Entdeckungen und gemeinsamer Erleb-
nisse, die uns nicht nur viel Spaß bereitet haben, sondern auch unser Wissen und Verständnis für die Welt 
um uns herum erweitert haben. Hier ein kleiner Rückblick auf die schönsten Ereignisse der letzten Wochen.

Ein Besuch bei der Polizei Sölden
Ein ganz besonderer Ausflug führte uns zur Polizeistation. Die Kinder waren begeistert, den Polizisten bei 
ihrer Arbeit über die Schulter schauen zu dürfen. Sie erfuhren nicht nur, wie wichtig die Polizei für die Si-
cherheit in unserer Gemeinde ist, sondern durften auch die Polizeiinspektion und die Autos erkunden. Ein 
herzliches Dankeschön an die Polizei Sölden für die interessante Führung und die Geduld, mit der alle Fra-
gen der Kinder beantwortet wurden!

Zwei Küken ziehen ein
Vor Kurzem gab es im Kindergarten ein besonderes Ereignis: Zwei kleine Küken sind bei uns eingezogen! 
Mit großen Augen haben die Kinder beobachtet, wie die Küken Tag für Tag heranwuchsen. Diese Erfahrung 
hat den Kindern nicht nur viel Freude bereitet, sondern sie waren auch fleißig beim Füttern und Ausmisten 
der Tiere dabei. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die uns bei der Umsetzung des Pro-
jektes geholfen haben.

Exkursion zum Hofladen
Im Rahmen unserer naturpädagogischen Arbeit haben wir einen Ausflug zum „Hofladele“ in Winklen ge-
macht. Besonders spannend war es, die gelegten Eier aus dem Hühnerstall zu holen. Liebe Franzi und lie-
ber Wolfgang, danke für euer Engagement, eure Geduld und die spannenden Einblicke bei euch am Hof.

Kochen mit dem Elternverein
Ein weiteres Highlight war das gemeinsame Kochen unserer Großen mit dem Elternverein. Zusammen mit 
den Eltern haben wir in der Kindergartenküche leckere Pancakes, Gemüsespalten und verschiedene Dips 
zubereitet. Die Jause hat allen Kindergartlern hervorragend geschmeckt.

Ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch unseren heimischen Sponsoren aussprechen, die uns finanzi-
ell unterstützten: Malerei Brugger, Sport Brugger und Alpenkamm Meisterfriseur. Ihre Unterstützung hat es 
ermöglicht, diverses Legematerial für religionspädagogische Bildungseinheiten zu kaufen und viele span-
nende Projekte umzusetzen. Auch bei der Firma MPreis möchten wir uns für die tollen Spielmaterialien für 
unseren Garten bedanken.

UGOTCHI
Durch das Sportprogramm UGOTCHI konnten wir bereits verschiedene Sportarten kennenlernen. Es wur-
den die Fähigkeiten am Ball trainiert und wir waren bouldern. Wir freuen uns noch auf neue Sporterlebnis-
se in den Sommermonaten. Danke allen Trainern für ihre Zeit und ihren Einsatz und Evi für die Koordination.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns durch ihre Mithilfe immer wieder eine wertvolle Un-
terstützung sind: der Gemeinde Längenfeld, unserem Bildungsausschuss, Stefan und dem Bau-
hof-Team, unserem Hausmeister Clemens mit seinem Team, Dietmar für seinen Besuch im Advent, 
Barbara und Meini für den lässigen Skikurs in Gries und nicht zuletzt bei allen Eltern für ihr Engage-
ment und ihre Unterstützung.Kindergarten Unterried 

Erlebnisse aus dem Kindergarten: Ein buntes Jahr voller Entdeckungen
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Die Volksschule Dorf nahm mit großer Begeiste-
rung an der Kindersicherheitsolympiade 2025 des 
Landes Tirol teil und setzte sich intensiv mit den 
Themen Sicherheit und Zivilschutz auseinander. 
Bereits seit Schulbeginn im September 2024 berei-
teten sich die Schüler:innen auf den Wettbewerb 
vor und erlernten essenzielle Fähigkeiten wie das 
richtige Verhalten im Notfall, alle wichtigen Not-
rufnummern und die Grundlagen des Zivilschut-
zes.

Ein besonderes Highlight war die Erstellung eines eigenen Notfallplans für das neue Schulgebäude in Dorf. 
In einer umfassenden Mappe wurden Fluchtwege, Sammelplätze, Brandschutzpläne, Erste-Hilfe-Maßnah-
men sowie Anweisungen für den Umgang mit Feuerlöschern und besonderen Gefahrensituationen wie 
Bombendrohungen oder Blackouts festgehalten.

Der große Einsatz wurde belohnt: Die Volksschule Dorf zählte zu den zehn besten Schulen Tirols und qua-
lifizierte sich für das Landesfinale, das am 21. Mai in Kirchbichl stattfindet. Dort stellten die Schüler:innen 
ihr Wissen und ihre Fertigkeiten in vier herausfordernden Bewerben unter Beweis: sicheres Fahren, ein Saf-
ety-Quiz, ein Löschwettbewerb und ein Gefahrenstoffpuzzle.

Neben den spannenden Wettkämpfen erwartete die Schüler:innen ein besonderes Rahmenprogramm. 
Feuerwehr, Rettung, Polizei, ein Polizeihubschrauber sowie die Spezialeinheit Cobra waren vor Ort und ge-
währten faszinierende Einblicke in ihre Arbeit.
  
Die Kindersicherheitsolympiade war für die Volksschule Dorf ein voller Erfolg – nicht nur als Wettbewerb, 
sondern auch als wertvolle Erfahrung für mehr Sicherheit im Alltag. 

Vorlesetag 2025 an der VS Dorf
Am 28.03.2025 fand an der VS Dorf der Tiroler Vorlesetag statt. 
Viele Schulen nahmen daran teil. Die Schülerin Aria Ennemoser 
aus der 2. Klasse nahm am Schreibwettbewerb, der in ganz Tirol 
durchgeführt wurde, teil. Sie verfasste ein Buch mit dem Titel „Toni 
und Moni in Innsbruck“. Alle Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Lehrern lauschten der Autorin beim Vorlesen ihrer Geschichte ge-
bannt zu. 

Der Girls’ Day Tirol ist ein Berufsorientierungsprojekt für Mädchen, in dem durch praktische Erfahrungen in 
den Bereichen Handwerk, Technik, Naturwissenschaften und Informatik geschaffen werden. Durch die Zu-
sammenarbeit der PTS Ötztal mit der Mittelschule Längenfeld wird heuer der girls’day in den technischen 
Fachbereichen der PTS veranstaltet.

Der ersten von mehreren Tagen fand am 03.04.2025 statt. Die Schülerinnen konnten in die Berufe Maurer, 
Zimmerer, Tischler, KFZ-Techniker, Mechatroniker, Elektrotechniker und EDV-Techniker „hineinschnuppern“ 
und praktische Erfahrungen machen.

Am 14. Dezember fand erstmals ein Adventmarkt der 
Volksschule in Längenfeld in Zusammenarbeit mit 
dem Tourismusverband statt. Im Rahmen eines klas-
senübergreifenden Teamprojekts hatten die Schüler 
die Gelegenheit, wirtschaftliches Denken (Entrepre-
neur Education) zu erlernen und aktiv an der Ge-
staltung des Projekts mitzuwirken. Selbstgefertig-
te Werkstücke wurden von den Kindern verkauft, was 
für Begeisterung bei Besuchern und jungen Verkäu-
fern sorgte.

Der erwirtschaftete Gewinn wurde als Belohnung in 
eine Kinovorstellung im Kongresszentrum Carat in 
Obergurgl investiert.

Ein besonderer Dank gilt dem Ötztaler Tourismus-
verband für die Bereitstellung eines Verkaufsstandes 
beim Adventmarkt. Die Veranstaltung war ein gelun-
genes Beispiel für praktisches Lernen und Gemein-
schaftsgeist. 

PTS Ötztal 
Girls’day an der PTS Ötztal

Volksschule Dorf 
Kindersicherheitsolympiade

Volksschule Längenfeld 
Erster Adventmarkt der Volksschule Längenfeld ein voller Erfolg!
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Der Familienbonus plus ist ein Steuerabsetzbetrag, mit dem Familien steuerlich entlastet werden.

Personen, die kein oder nur ein geringes Einkommen erzielen, erhalten unter den folgenden Voraussetzun-
gen den Kindermehrbetrag:

1. Einkünfte oder Kinderbetreuungsgeld, Wochengeld bzw. Pflegekarenzgeld
Es müssen

 Ӭ an zumindest 30 Tagen im Jahr 2025 steuerpflichtige betriebliche oder nichtselbständige Einkünfte er-
zielt worden sein oder

 Ӭ im gesamten Jahr 2025 Leistungen nach dem Kinderbetreuungsgeldgesetz, Wochengeld oder Pflege-
karenzgeld bezogen worden sein.

2. Kein oder ein geringes Einkommen
 Ӭ Bei einem Kind 16.803 Euro (Einkommensteuer unter 700 Euro*)
 Ӭ Bei zwei Kindern 20.303 Euro (Einkommensteuer unter 1.400 Euro*)
 Ӭ Bei drei Kindern 23.077 Euro (Einkommensteuer unter 2.100 Euro*)
 Ӭ Bei vier Kindern 25.410 Euro (Einkommensteuer unter 2.800 Euro*)
 Ӭ Bei weiteren Kindern erhöht sich die Einkommensgrenze entsprechend: für jedes Kind ist dazu ein Er-

höhungsbetrag an Einkommensteuer von 700 Euro zu berücksichtigen
*vor Abzug der Steuerabsetzbeträge

3. Alleinverdiener / Alleinerzieher oder geringes Einkommen des (Ehe)Partners/ der (Ehe)Partnerin
Wenn Sie die unter Punkt 1 und 2 genannten Voraussetzungen erfüllen, steht Ihnen der Kindermehrbetrag 
zu, wenn

 Ӭ Sie Anspruch auf den Alleinverdienerabsetzbetrag oder den Alleinerzieherabsetzbetrag haben oder
 Ӭ wenn Ihr (Ehe)Partner / Ihre (Ehe)Partnerin ebenfalls kein oder ein geringes Einkommen erzielt hat. Für 

die Einkommensgrenze gelten beim (Ehe)Partner / der (Ehe)Partnerin die unter Punkt 2 angeführten 
Grenzen. In diesem Fall steht der Kindermehrbetrag nur der Person zu, die die Familienbeihilfe für das 
Kind bezogen hat.

Weitere Informationen zum Familienbonus Plus finden Sie außerdem auf: 
www.familienbonusplus.at. 

Soziales - in der Gemeinde Längenfeld

Dem Land Tirol ist es ein Anliegen, mit dem Tiroler Kindergeld Plus die Eltern bei der Betreuung ihrer Kin-
der zu unterstützen. Es werden sowohl die häusliche als auch die außerhäusliche Betreuung gefördert. Die 
Wahl der Betreuungsform ist jeder Familie freigestellt.

Bezugsberechtigt sind Eltern mit Hauptwohnsitz in Tirol deren Kinder im betref-
fenden Kalenderjahr das 2. Bzw. 3. Lebensjahr vollendet haben bzw. vollenden 
werden. 

Ihr Ansuchen kann bis 31. Dezember 2025 nur online über das Land Tirol  
(www.tirol.gv.at) eingebracht werden. Der gesamte Förderbetrag in der Höhe von 
€ 330 bis € 550 ( je nach Einkommensgrenze) pro Kind wird im Laufe des Kinder-
gartenjahres vom Land Tirol ausbezahlt.

Tiroler Kindergeld Plus

Im Schuljahr 2025/2026 gibt es wieder das Angebot, dass jeder, der ein Schulticket – Tirol bei der VVT kauft, 
50% der Kosten von der Gemeinde Längenfeld rückerstattet bekommt.

Ziel ist, unsere Kinder wieder mehr an die öffentlichen Verkehrslinien zu gewöhnen und das Taxi Mama zu 
entlasten. Die Busse fahren im Halbstunden-Takt - somit bleiben lange Wartezeiten an den Haltestellen aus. 
Wir alle leisten damit einen großen Beitrag für die Umwelt.

Die Voraussetzungen für die Rückerstattung der Kosten sind:
 Ӭ Pflichtschüler bis zur 9. Schulstufe
 Ӭ wohnhaft in der Gemeinde Längenfeld 

Der Antrag zur Rückerstattung kann nach Kauf des Tickets mit dem ausgefüllten Antragsformular  
(www.längenfeld.at/buergerervice/formulare) und mit der Zahlungsbestätigung (bzw. der Kopie des Ti-
ckets) bei der Gemeinde Längenfeld eingereicht werden!

Ein herzliches Danke an alle Eltern, die dieses Angebot annehmen und somit die Aktion unterstüt-
zen.

Schulticket – Tirol 
(vormals SchulPlus-Ticket)

Der Familienbonus Plus
und Kindermehrbetrag
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Kulturausschuss Längenfeld

Auch im Jahr 2025 stehen in der Gemeinde Längen-
feld wieder zwei besondere Kunstveranstaltungen 
auf dem Programm. 

Am 6. Juni öffnet das „Längenfelder Werk-Schau-
Fenster – Die schönste ART des Glücks“ erneut sei-
ne Türen. Talentierte Künstlerinnen und Künstler aus 
Längenfeld präsentieren ihre Werke und verwandeln 
das Naturpark-Haus in ein beeindruckendes Kunsta-
telier. Die Veranstaltung wird von der Bläsergruppe 
„Längenfelder Weisenbläser“ musikalisch untermalt, 
während die Ortsbäuerinnen für kulinarische Köst-
lichkeiten sorgen. Damit setzt Längenfeld ein star-
kes Zeichen für die Förderung lokaler Kunst und de-
ren öffentliche Sichtbarkeit.

Im Sommer erwartet die Gemeinde die beliebte 
Kunstwoche „Mut zur Kreativität“. Vom 21. bis 25. 
Juli in Längenfeld und vom 18. bis 22. August in Söl-
den erhalten Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, ihre kreativen Talente in verschiedenen Work-
shops zu entfalten. Ob Malerei, Filzen, Tanz oder 
plastisches Gestalten – die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer widmen sich täglich ihren künstle-

rischen Aktivitäten und präsentieren am Ende der 
Woche stolz ihre Werke. Unterstützt wird die Veran-
staltung von engagierten Referenten, der Erwachse-
nenschule Längenfeld und den Kulturreferaten bei-
der Gemeinden.

Mit dem „Werk-Schau-Fenster“ und der Kunstwo-
che „Mut zur Kreativität“ beweisen das Kulturreferat 
Längenfeld einmal mehr, dass Kunst und Gemein-
schaft Hand in Hand gehen. Beide Veranstaltungen 
bieten Raum für kreative Entfaltung, fördern den 
Austausch und bereichern das kulturelle Leben der 
Region nachhaltig.

Kulturreferat Längenfeld

Lehrlingsförderung

Ab dem Jahr 2024 setzt die Gemeinde Längenfeld ein bedeutendes Zeichen für die Unterstützung und För-
derung junger Talente in der Region. Im Rahmen der Lehrlingsförderung wird allen Längenfelder Lehrlin-
gen, die ein positives Lehrzeugnis vorlegen können, ein Wertgutschein in Höhe von 100 Euro gewährt. Die-
ser Gutschein ist bei verschiedenen Längenfelder Betrieben einlösbar und soll nicht nur die Lehrlinge selbst 
unterstützen, sondern auch die lokale Wirtschaft stärken. Um von dieser Förderung profitieren zu können, 
ist es erforderlich, dass die Lehrlinge ihren Lehrvertrag bei einem Längenfelder Betrieb nachweisen.

Mit dem Heizkostenzuschuss werden insbesondere einkommensschwächere Haushalte unterstützt.  
Der Zuschuss kann von 1. März bis 30. September 2025 beantragt werden.

Höhe Heizkostenzuschuss: 250€
 Ӭ Nicht bezugsberechtigt sind Personen, die zum Zeitpunkt der Antragsstellung eine laufende Mindest-

sicherungs- bzw. Grundversorgungsleistung beziehen sowie Bewohner:innen von Wohn- und Pflege-
heimen und Behinderteneinrichtungen, Einrichtungen der Grundversorgung bzw. Bewohner:innen von 
Schüler- und Stundenten:innenheimen (Stichtag Antragstellung bzw. Förderentscheidung)

Nettoeinkommensgrenzen Heizkostenzuschuss
 Ӭ 1.210 € pro Monat für alleinstehende Personen
 Ӭ 1.910 € pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften
 Ӭ + 300 € pro Monat für jede weitere Person ohne Einkommen
 Ӭ + 700 € pro Monat für weitere Personen mit Einkommen

Folgeanträge
Allen Fördernehmer:innen denen der Heizkostenzuschuss 2024 des Landes bewilligt wurde, wurde bereits 
vom Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Soziales, ein Antragsformular zugestellt. Für Mindestpen-
sionist:innen mit Bezug der Ausgleichszulage, denen der Heizkostenzuschuss 2024 des Landes bewilligt 
wurde, ist keine Antragsstellung erforderlich. Diese erhalten nach Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen 
ein Zusageschreiben.

Erforderliche Unterlagen
Alle aktuellen monatlichen Einkommensnachweise, der im gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen.

Auszahlung
Die Auszahlung erfolgt ab Herbst 2025 zur teilweisen Abfederung der Heizkosten für die Heizperiode 
2025/2026.

Heizkostenzuschuss 2025

Unter dem Motto „Für ein sauberes Längenfeld“ fand in der 
Gemeinde eine groß angelegte Reinigungsaktion statt. Or-
ganisiert von der Gemeinde, der Bergwacht, dem Ötztal 
Tourismus und dem Naturpark Ötztal, beteiligten sich vie-
le Freiwillige – darunter Familien, Vereinsmitglieder und 
Schulkinder – am Frühjahrsputz.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insgesamt wurden 
48kg Bauschutt, ca. 220kg Alteisen, etwa 400kg Sperrmüll 
und durch die Schulen zusätzlich rund 150kg Unrat gesam-
melt und fachgerecht entsorgt.

Bürgermeister Richard Grüner bedankte sich herzlich bei allen Helfern und würdigte besonders jene, 
die das ganze Jahr über zur Sauberkeit beitragen.

Frühjahrsputz
Gemeinsam für eine saubere Gemeinde Längenfeld
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      Herzlichen                 GlückwunschMir gratulieren

Bei der Gala der Meister am 21.11.2024 wurden die 
Meisterbriefe feierlich überreicht.

Fleiß und Ehrgeiz haben sich bezahlt gemacht!
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen viel 
Erfolg und Freude weiterhin im Beruf!

Meisterprüfung   Fender Mathias   Holzbau-Meister
Meisterprüfung   Holzknecht Johannes   Mechatroniker
Meisterprüfung   Knabl Alexander   Elektrotechniker

Gala der Meister

Herzliche Gratulation zum abgeschlossenen Studium der 
Pharmazie. Wir sind stolz auf dich!

Deine Familie

Mag. pharm. Gregor Grüner

Am 19. November 2024 fand im Landhaus in Innsbruck die feierliche Auszeichnung von couragierten Bür-
gerinnen und Bürger statt. Diese Auszeichnung durften auch zwei Längenfelder Bürger und Bürgerin ent-
gegennehmen.

Vera KLOTZ
beobachtete am 27. Oktober 2023 ein verdächtiges Paar vor einem Bekleidungsgeschäft in Sölden, das of-
fenbar etwas unter der Kleidung versteckte und fluchtartig den Ort verließ. Sie verfolgte die beiden bis zu 
einem Parkplatz und notierte das Autokennzeichen. Zwar blieb eine sofortige Fahndung zunächst erfolglos, 

doch knapp drei Wochen später wurde das Paar in 
Deutschland festgenommen, wobei weiteres Die-
besgut sichergestellt wurde.

Franz SEEBACHER
beobachtete am 12. März 2024, wie ein Mann ver-
suchte, aus einem unversperrten Auto eine Geldta-
sche zu stehlen. Seebacher verhinderte den Dieb-
stahl und hielt den Täter bis zum Eintreffen der 
Polizei fest. Der Mann wurde festgenommen und 
mit einer Diebstahlserie in Längenfeld in Verbin-
dung gebracht.

Auszeichnung von couragierten Bürgerinnen und Bürger

Unser beiden Auszubildenden Felix Kuen (Mitte) und Samuel Jordan 
(rechts) haben im Lehrlingswettbewerb der Wirtschaftskammer Tirol 
gewonnen. Felix holte den Landessieg im 3. Lehrjahr des Lehrberufs 
Koch und Samuel belegte knapp dahinter den 2. Platz. 

Was für eine großartige Leistung! Wir sind unglaublich stolz auf Euch!
Familie Auer und das Naturhotel Waldklause-Team

Top-Nachwuchsköche aus dem Ötztal! 

Als Gegenstück zu den Michelin Stars für Restaurants veröffentlichte 
der Guide Michelin Ende 2024 die brandneuen Auszeichnungen mit ei-
nem, zwei oder drei Keys für die herausragendsten Hotels in Österreich, 
Deutschland und Schweiz. Dabei wurde das Naturhotel Waldklause als 
eines von nur 17 Hotels in Österreich mit zwei Michelin Keys ausge-
zeichnet! „Ein Hotel mit zwei Keys ist in jeder Hinsicht außergewöhnlich. 
Das Haus hat Charakter, Persönlichkeit und Charme und wird mit gro-
ßer Sorgfalt geführt.“, schreibt der Guide Michelin.
Wir freuen uns riesig!

Zwei Michelin Keys
für das Naturhotel Waldklause

v.l. Obstlt Hubert Juen (BPKdt Imst), KSÖ-Tirol Präsident Mag. Hermann 
Petz, LH Anton Mattle, Dietmar Santeler, Franz Seebacher, Vera Klotz,  
LR Astrid Mair, Bezirkshauptfrau Mag. Eva Loidhold 
und stv. LPDir. GenMjr Johannes Strobl BA

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag, Dr. Alois Illmer!
Die Gemeinde Längenfeld gratuliert Dr. Alois Illmer herzlich zu seinem 
90. Geburtstag und dankt ihm für seinen langjährigen, engagierten 
Einsatz als Sprengelarzt. Bürgermeister Richard Grüner überbrachte die 
Glückwünsche persönlich und würdigte seine Verdienste im Namen al-
ler Bürgerinnen und Bürger.

Für die Zukunft wünschen wir ihm Gesundheit, Glück 
und viele schöne Momente im Kreise seiner Familie.

Dr. Alois Illmer
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mir sein  ietz ö 
vrheiratet!

Nichts Schöneres 
gibt es auf der Welt, 

als Liebe, die Seite an Seite 
für immer hält

   25.02.2025  Mannes Gabriela  
  & Falkner Christoph 

   10.01.2025  Perchtold Nadine  
  & Ennemoser Dominik 

   26.04.2025  Friedl Celine   
  & Holzknecht Johannes   

   27.12.2024  Holzknecht Tamara  
  & Haines John 

   24.10.2024  Wilhelm Elisa  
  & Gstrein Maximilian 

   03.10.2024  Gstrein Theresia  
  & Konrad  

   17.10.2024  Klotz Maria  
  & Christian  

Goldene HochzeitGoldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit

Wir freuen uns 
mit allen Jubelpaaren 

und gratulieren nochmals recht herzlich.

   09.11.2024  Raffl Erika  
  & Albin 

   24.05.2024  Gufler Melitta  
  & Sigmund 
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i bin ietz ö a Längefaldar / n

15.09.2024 - Auer Andre 
Unterlängenfeld | Eltern:  

Dokic Nikolina & Auer Johannes

26.09.2024 - Schmidt Nora Johanna 
Au | Eltern:  

Vanessa & Valentin

06.10.2024 - Riml Matheo Johann 
Gries | Eltern:  

Grüner Christina & Riml Meinhard

07.10.2024 - Ennemoser Alessia Martha 
Dorf | Eltern:  

Verena & Gregor

11.10.2024 - Schmid Madeleine Josefine 
Unterried | Eltern:  

Katja & Julian

12.10.2024 - Holzknecht Keanu 
Unterlängenfeld | Eltern:  

Holzknecht Sarah & Schmid Michael

17.10.2024 - Schmid Phil 
Unterried | Eltern:  

Gstrein Elisa & Schmid Sandro

18.10.2024 - Epstein Finn Bo 
Dorferau | Eltern:  

Nadine & Paul Aaron

22.10.2024 - Grüner Theresa 
Oberried | Eltern:  

Falkner Lisa & Grüner Dominik

26.11.2024 - Flunger Emil Luis 
Huben | Eltern:  
Nicole & Patrick

09.12.2024 - Ennemoser Frieda 
Dorferau | Eltern:  
Carolin & Tobias

18.12.2024 - Falkner Adrian Hubert 
Oberlängenfeld | Eltern:  

Gstrein Sabrina & Falkner Benedikt

02.01.2025 - Kusternig Amanda 
Dorferau | Eltern:  

Grüner Romana & Kusternig Mathias

16.01.2025 - Holzknecht Henry 
Oberried | Eltern:  

Sabrina & Rene

09.02.2025 - Zinner David 
Oberried | Eltern:  

Zinner Katharina & Brugger Marcel

01.03.2025 - Strasser Quirin 
Dorf | Eltern:  

Leonie & Michael

07.03.2025 - Kuprian Laurin 
Burgstein | Eltern:  

Verena & Marco

10.03.2025 - Granbichler Emil 
Huben | Eltern:  

Rebecca & Simon

25.03.2025 - Matei Elias-Gabriel 
Oberlängenfeld | Eltern:  

Danga Georgina-Cosluna & Matei Robert

Ein bisschen Mama, 
ein bisschen Papa 

und ganz viel Wunder...
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 am 14.12.2024 
Schöpf Brigitte 
Oberlängenfeld,  

67 Jahre

 am 18.12.2024 
Gstrein Johann 
Unterlängenfeld, 

91 Jahre

 am 03.10.2024 
Gstrein Margot 
Unterlängenfeld,  

83 Jahre

 am 19.11.2024 
Reich Erwin 

Lehner-Au,  
64 Jahre

 am 02.12.2024 
Steinmüller Alois 

Oberried,  
87 Jahre

 am 26.12.2024 
Pichler Karl Anton 

Unterlängenfeld,  
53 Jahre

 am 02.01.2025 
Scheiber Erwin 

Bruggen, 
78 Jahre

Gedenkseitemir denken an enk...

 am 07.12.2024 
Hasslwanter Bernhard 

Unterlängenfeld,  
70 Jahre

 am 06.02.2025 
Falkner Josef Anton 

Unterlängenfeld,  
81 Jahre

 am 19.02.2025 
Schöpf Otto 

Oberlängenfeld,  
88 Jahre

 am 23.02.2025 
Holzknecht Werner Franz 

Unterlängenfeld, 
74 Jahre

 am 01.03.2025 
Gufler Elmar 

Unterlängenfeld,  
67 Jahre

 am 02.03.2025 
Fiegl Robert 

Unterlängenfeld, 
81 Jahre

 am 05.03.2025 
Jordan Hilda Marianna 

 Unterlängenfeld,  
92 Jahre

 am 12.03.2025 
Stöckl Waltraud 

Huben,  
76 Jahre

 am 13.03.2025 
Pichler Johanna 
Unterlängenfeld,  

94 Jahre

 am 22.03.2025 
Kaufmann Judith Kreszenz 

Unterlängenfeld,  
88 Jahre

 am 05.01.2025 
Volgger Walter 
Unterlängenfeld,  

93 Jahre

 am 09.01.2025 
Kuprian Johann 
Oberlängenfeld, 

79 Jahre

 am 28.01.2025 
Brugger Gabriele 

Gries,  
54 Jahre

 am 30.01.2025 
Reich Erna Martha 

Burgstein, 
94 Jahre

 am 16.04.2025 
Wedam Lucas 
Unterlängenfeld,  

30 Jahre
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Kirche

Einladung zur WhatsApp-Gruppe

Liebe Pfarrgemeindemitglieder, über diese WhatsApp-Gruppe werden wir regelmäßig Informationen wei-
tergeben, darunter:

• Gottesdienstordnung
• Dies und Das
• Sterbefälle in den Pfarren
• Einladungen zu Veranstaltungen
• Änderungen & aktuelle Hinweise

Um beizutreten, einfach den QR-Code scannen!
Der Beitritt ist völlig freiwillig – man kann die Gruppe jederzeit wieder verlassen.
Schön, euch in der Gruppe begrüßen zu dürfen! 

„Tradition ist nicht das Halten der Asche, sondern das Weitergeben des Feuers.“ 
(Gustav Mahler)

Wir danken euch allen von Herzen, dass in den Pfarren unseres Seelsorgeraumes die schönen Traditionen 
lebendig geblieben sind und dass ihr zugleich offen seid für einige moderne Elemente,
die unser gemeinsames Feiern bereichern.

Pfarrer Gregor mit Team

Seelsorgeraum 
Längenfeld - Huben - Gries

Gemeinde Bote:
Gemeinde Längenfeld 

Oberlängenfeld 72 
Tel. +43 5253 5205 

Für den Inhalt  
verantwortlich:

 Bürgermeister Richard 
Grüner mit dem  

Gemeinderat
Druckfehler & Änderungen 

vorbehalten!

Anzeigenverwaltung: 
Gemeinde | gemeinde@

laengenfeld.gv.at

Gestaltung:
Klocker Rebecca

www.kdgs.at

Fotos: 
Klocker Anton: Cover, 

2/3 & 55
Adobe Stock: 24 & 26

Klocker Rebecca: 28/29
Gemeinde

Ötztal Tourismus
Alle Fotos wurden uns von 

den Einzelnen (Vereine, 
Kindergärten, Schulen, 
sowie Hochzeits- und 

Babyfotos,…) zur 
Verfügung gestellt.  

Auflage: 
2.200 Stk

Anzeigenschluss:
Freitag, den 03.10.2025 

um 12:00 Uhr
 

InfoFRÜHJAHR/ SOMMER 2025

zugestellt durch Post.at

BOTELÄNGENFELDER
GEMEINDE

NUIES & OLTS
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Seit über 20 Jahren lebt Uschi Krabichler die Faszination der Märchen. Sie ist als Märche-
nerzählerin weithin bekannt. Die Besonderheit der Märchen, ihr persönlicher Bezug zu in-
dianischen Geschichten und die Kraft der Märchen, die es seit Jahrhunderten gibt, können 
im Mai von unseren jüngsten LeserInnen entdeckt werden. Weiters wird Christina Prechtl 
am jährlichen Sommerfest ein Buchabenteuer mit lebendigen Reisen, Bewegungselemen-
te, Sinneserfahrungen, Rätseln und Spielen präsentieren.

Termine:

Märchenstunde mit Uschi Krabichler   
Donnerstag, 22.05.2025

Sommerfest mit Christina Prechtl   
Dienstag, 10.06.2025

jeweils um 15.00 Uhr im Pfarrsaal

Bücherei Längenfeld
Gudrun Praxmarer

Telefonnummer: 0680 / 23 10 108 | Unsere Website: www.laengenfeld.bvoe.at

Bücherei
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Urige Ötztaler Rezepte
(Rezept ist für 12 Buchteln)

Buchteln mit Vanillesauce

Zutaten:
500g glattes Mehl
1 Pkg. Trockengerm
200ml Milch
75g Butter
70g Zucker
2 Eier
etwas Zitronenabrieb
Marillenmarmelade zum Befüllen

Zubereitung:
Das Mehl in eine große Schüssel sieben und mit dem Trockengerm gut vermischen. Anschließend Milch, 
Butter, Eier, Zitronenabrieb und Zucker hinzufügen. Die Masse mit dem Handmixer (Knethaken) oder in der 
Küchenmaschine zu einem glatten, homogenen Teig verkneten. Den Teig mit einem sauberen Geschirr-
tuch abdecken und an einem warmen Ort etwa eine Stunde gehen lassen, bis er sein Volumen verdoppelt 
hat. Den Backofen auf 180 °C Ober-/Unterhitze oder 160 °C Umluft vorheizen. Den Teig auf eine bemehl-
te Arbeitsfläche geben und kurz zusammenstoßen (entgasen). Eine etwa 4 cm dicke Rolle formen und in 
4–5 cm lange Stücke schneiden. Die Teigstücke flach drücken und jeweils etwas Marmelade in die Mitte ge-
ben. Die Ränder gut zusammendrücken, sodass die Marmelade vollständig umschlossen ist. Die Buchteln 
kurz in flüssige Butter tauchen und nebeneinander in eine gefettete Backform setzen. Nochmals etwa 30 
Minuten zugedeckt gehen lassen. Die Form in den vorgeheizten Ofen geben und die Buchteln ca. 40 Minu-
ten goldbraun backen. Nach dem Backen aus der Form nehmen, mit Puderzucker bestäuben und mit Va-
nillesoße servieren.
Tipp: Wenn man den Teig etwas weicher hält, formen sich die Buchteln leichter und der Teig ist elastischer.

Wir wünschen viel Spaß beim Nachkochen. Guten Appetit!

Wir bedanken uns für das Rezept & die Bilder aus der Küche des Wohn- und Pflegeheimes St. Josef.
Die Gemeinde wünscht gutes Gelingen und freut sich jederzeit über tolle Rezepte.

Heimat, Kultur & Brauchtum 

Wörterbuch 
Längenfelder Dialekt gesammelt von Siegfried Neurauter

 Ӭ a Hatschar     langer beschwerlicher Fußmarsch
 Ӭ antorn      jemanden nachahmen
 Ӭ a kloas Bieble     ein kleiner Bub
 Ӭ Brenta      Nebel 
 Ӭ dorvonpiesn     davonlaufen
 Ӭ Epfle scheln     Äpfel schälen 
 Ӭ gea firha     komm hervor (tritt heraus) 
 Ӭ Füedor      Fuder 
 Ӭ es Gadele auraumen    die Speisekammer aufräumen
 Ӭ heit geits Gaschporsuppa   heute gibt es Gerstensuppe
 Ӭ a mörts Gedrasche    große Hektik 
 Ӭ Hosnar mit Kraut    Schmalzgebäck mit Kraut 
 Ӭ Iez kimmet dor Summor   jetzt kommt der Sommer 
 Ӭ a Kandele Milch höln    mit einer kleinen Kanne Milch holen
 Ӭ an oltor Kietl     ein alter Rock 
 Ӭ wö sein de Kluppen    wo sind die Wäscheklammern
 Ӭ leg a Kobespfletscha au   lege ein Weißkrautblatt auf
 Ӭ höl mor de Loatra    hole mir die Leiter 
 Ӭ wö sein de Madelen    wo sind die Mädchen
 Ӭ Mösbeer     Heidelbeeren (Moosbeeren)
 Ӭ Öschtoroar siedn    Ostereier kochen
 Ӭ sei Ogsla tüet wea    seine Schulter schmerzt
 Ӭ a gröeßor Ommeznhaufn   ein großer Ameisenhaufen
 Ӭ margn wearn de Schweir ogschtöchn  morgen werden die Schweine geschlachtet
 Ӭ pflittorn     lachen
 Ӭ preschthoft     grippig
 Ӭ a rögls Letorle     ein sehr schwacher Mann
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Neues aus den Museen
80 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs wird in den Ötztaler Museen zurückgeblickt: Was geschah in der 
Region in den Jahren 1938-1945? Vier Ausstellungen, ein neues Buch und ein talweiter Audioguide geben 
Einblick in verschiedene Kapitel dieser bisher noch nicht erzählten Geschichte des Tales.
 
Dem heurigen Themenschwerpunkt ging ein umfangreiches Projekt mit vielen Beteiligten voraus. Vor rund 
drei Jahren wurden 25 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler eingeladen, die wichtigsten Aspekte der 
NS-Geschichte im Ötztal zu beforschen und im Rahmen eines Beitrags in einem neuen Buch zu publizieren. 
Partner dieser Forschungen ist die Universität Innsbruck, finanziert wurden die Arbeiten vom Planungsver-
band der Ötztaler Gemeinden.

Begleitet von einem talweiten Sammelaufruf wurden aus diesen wissenschaftlichen Grundlagen vom Muse-
umsteam vier Ausstellungen und ein Audioguide erarbeitet, die im ersten Halbjahr 2025 nach und nach er-
öffnet werden. Das Besondere dabei ist: Die vier Ausstellungen verteilen sich über das ganze Tal, ebenso wie 
die Schauplätze der Geschichten im Audioguide – und alle Angebote sind entweder im öffentlichen Raum, 
im Internet oder in den Museen niederschwellig und kostenfrei zugänglich.

Was gibt es wann zu sehen?
Das gesamte Projekt erstreckt sich über das Turmmuseum Oetz, das Ötztaler Heimatmuseum, eine Ausstel-
lung bei der Kirche Maria Schnee in Umhausen, bis hin zum Alten Schießstand am Granbichl in Sölden. In-
haltlich wird in den Ausstellungen auf folgende Themen fokussiert:

WER WIDERSTAND? Deserteure der Wehrmacht und wer ihnen half
Ausstellung im Turmmuseum Oetz (27. März 2025 – 4. April 2026)

Im Ötztal versteckte sich im Zweiten Weltkrieg eine vergleichsweise hohe Zahl an Männern, um dem Kriegs-
dienst zu entgehen. Die meisten von ihnen flüchteten vor einer erneuten Erfahrung an der Front. Die Mehr-
zahl überlebte den Krieg. Die Desertion gelang, weil ein großes, gut funktionierendes Netzwerk da war. 
Schwestern, Mütter, Ehefrauen, auch Gendarmen und Ärzte ermöglichten ihnen das Desertieren. In der Aus-
stellung erinnern sich Nachkommen an die Ereignisse. Peter Pirker eröffnet mit einem Impulsvortrag.

AUS UNSERER MITTE. Die Ötztaler Opfer des nationalsozialistischen Krankenmordes

Ausstellung bei Maria Schnee, Umhausen (ab 25. April 2025 dauerhaft)
Eröffnung am 25. April 2025, 16 Uhr

Die Ausstellung „AUS UNSERER MITTE“ thematisiert die Durchführung des nationalsozialistischen Kranken-
mordes an psychisch, geistig und körperlich behinderten Menschen. Dieses Verbrechen wurde lange Zeit 
verschwiegen, verleugnet und vergessen. Mindestens zwölf Menschen aus dem Ötztal fielen der national-
sozialistischen Gesundheitspolitik zum Opfer. Die Ausstellung erinnert an die Ermordeten
und benennt die grauenvollen Taten.

NS-ZEIT IM ÖTZTAL 
Ausstellung im Ötztaler Heimatmuseum, Längenfeld (2. Juni 2025 – 23. Oktober 2025)
Eröffnung und Buchpräsentation am 2. Juni 2025, 18 Uhr

1938–1945 waren auch im Ötztal prägende Jahre. Zwei Ausstellungen machen einerseits die Bedeutung des 
Nationalsozialismus für die Menschen damals nachvollziehbar und zeigen andererseits die nachhaltigen 
Spuren dieser Zeit: In Kooperation mit dem Fotografen Elias Holzknecht wird unter dem Motto „AUF DEN 
ZWEITEN BLICK“ hinter die alltäglich-gewohnten Bilder geblickt.
Anlässlich der Eröffnung zweier Ausstellungen werden der neue Sammelband „NS-ZEIT IM ÖTZTAL“ sowie 
ein gleichnamiger talweiter Audioguide präsentiert.

DENKMAL SCHÜTZEN
Ausstellung im Alten Schießstand, Sölden (ab 27. Juni 2025 dauerhaft)
Eröffnung und Vortrag von Nikolaus Hagen am 27. Juni 2025, 16 Uhr

Im denkmalgeschützten alten Schießstand in Sölden wird die Ausstellung „DENKMAL SCHÜTZEN“ mit ei-
nem Impulsvortrag von Nikolaus Hagen eröffnet. Der Schießstand wurde in der NS-Zeit errichtet und ist 
Ort und Ausstellungsobjekt gleichermaßen. Die temporäre Ausstellung thematisiert Geschichte, Gegenwart 
und den zukünftigen Umgang mit diesem Ort.

Buch und Audioguide
Am 2. Juni wird das Buch “NS-Zeit im Ötztal” als Band 12 der Ötztaler Museen 
Schriften präsentiert. Es umfasst auf rund 700 Seiten 27 Beiträge zu interes-
santen Aspekte der Jahre 1933-1945: von den ersten aktenkundigen National-
sozialisten über die Ereignisse rund um den “Anschluss” ans Deutsche Reich, 
über das Alltagsleben oder den Schulbetrieb im Krieg, bis hin zur Rolle des Ta-
les für die Kriegswirtschaft. Der Sammelband ist um € 39,90 in den Ötztaler 
Museen erhältlich.

Begleitend dazu wird ebenfalls am 2. Juni der Audioguide “NS-Zeit” im Ötztal 
präsentiert. An 15 Orten im Ötztal wird Einblick in die Situation und Ereignis-
se vor über 80 Jahren gegeben: Wo befanden sich Zwangsarbeiterlager? Wozu 
dienten heute überwucherte Betonmauern einst? Was wissen wir heute über 

den Alltag der Deserteure im Ötztal?
Der Audioguide ist auf Deutsch und Englisch verfügbar, wurde von der Tiroler Schauspielerin Lisa Hörtnagl 
eingesprochen und gibt in 40 Minuten einen kurzweiligen Überblick.

Edith Hessenberger

Kreisleiter Klaus Mahnert und Burgermeister Josef Wassermann bei einem Apell in Längenfeld, ca. Juni 1940. [Chronik Längenfeld] 
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Chronik - Im Wandel der Zeit
Erinnerungen an das Hochwasser vor 60 Jahren

21. Juni 1965
Durch die warme Witterung erfolgte eine rasche 
Schneeschmelze. Der Fischbach schwoll bedrohlich an; 
der Brückenbereich in Längenfeld und die Fischbach-
sperre wurden überwacht. Im Weiler Gottsgut brach 
der Leckbach aus und auf der Riederseite traten eben-
falls der Lehnbach und der Hauerbach über die Ufer. 
Durch Einsatz der dortigen Bewohner und der freiwilli-
gen Feuerwehr konnte die Gefahr durch Errichtung von 
Dämmen gebannt werden. 

22. Juni 1965
Der Fischbachunterlauf landete auf. Der Breitlehnbach beim Weiler Mühl suchte sich ein neues Beet und 
überflutete die dortigen Kulturgründe. 

23. – 26. Juni 1965
Die Wasserführung im Fischbach wurde bedrohlicher. Es wurden Sandsäcke, Holzbalken und Schotter be-
reitgestellt.

27. Juni 1965
Gegen 18.30 Uhr ging über Längenfeld und Gries ein heftiges, mit schwerem Hagelschlag verbundenes Ge-
witter nieder. Kurz darauf ergoss sich durch die Alzenlehn eine schwere Mure. Der Fischbach wurde ca. 10m 
hoch gestaut und brach in kurzer Zeit durch diesen Riegel, Geschiebe und Wildholz mitreißend. In weiterer 
Folge gingen vom Sonnenberg fünf Großmuren aus der Stockrinne, Unterrinne, Leckbach, Salchenbach und 
aus dem Griesbach nieder. Telefonverbindung nach Gries und Trinkwasserleitung von Ober- und Unterlän-
genfeld wurde unterbrochen. Bereits um 19.00 Uhr erreichte das Hochwasser Längenfeld,bei der Fischbach-
sperre arbeiteten Feuerwehr und freiwillige Helfer fieberhaft, um die Durchlässe vom Schwemmholz freizu-
halten. Trotzdem verlegten sich diese und der Fischbach begann durch den Umlenkkanal abzufließen. Der 
Straßenverkehr wurde wegen Überflutung unterbrochen. 

28. Juni 1965
Die Arbeiten an der Fischbachsperre wurden fortgesetzt. Die Dämme des Fischbaches beiderseits verstärkt. 
Eine Notbrücke mit Umfahrungsmöglichkeiten wurde in der Klamm errichtet.

29. Juni 1965
In der Nacht sickerte der Fischbach nach Unter- und 
Oberlängenfeld durch die Steindämme. Er wuchs zu 
mächtigen Rinnsalen an. Die Bundesstraßenbrücke 
wurde abgerissen. Beide Ortschaften waren nun ernst-
lich gefährdet. Ab 16.00 Uhr musste der Verkehr auch 
auf der Behelfsumfahrung eingestellt werden. Um 
16.45 Uhr brach der Fischbach zuerst hinter der Sied-
lung durch den Damm, später brach er in der Klamm 
aus und floss durch den Klammwald. Ganz Unterlän-
genfeld stand jetzt unter Wasser. Mehrere Bäche er-
gossen sich durch Oberlängenfeld. 

30. Juni 1965
In den Abendstunden brachen um 21 Uhr der neu errichtete Damm an der Fischbachbrücke und wenig spä-
ter der Damm oberhalb der Siedlung. Das Wasser mit Geschiebe ergoss sich durch Unterlängenfeld. 

1.Juli 1965
Trotz Räumung des Fischbaches war dieser nicht in der Lage, das anfallende Geschiebe in die Ache abzu-
transportieren. Er landete weiterhin auf. Daraufhin wurde der Damm des Fischbaches unterhalb von Unter-
längenfeld künstlich geöffnet. Damit war die Gefahr für Ober- und Unterlängenfeld gebannt, jedoch wur-
den die Felder verwüstet. 

2. Juli 1965
In der Klamm wurde eine Notbrücke errichtet. 

3. Juli 1965
Der Verkehr auf der Bundesstraße wurde für alle Fahrzeuge nach Bau einer Behelfsbrücke freigegeben.

6. Juli 1965
Nun begannen Sicherungsmaßnahmen am Fischbach, die Wiederherstellung der Straßen und Wege, die 
Aufräumungsarbeiten im gesamten Gemeindegebiet und die Sicherung der Straße nach Gries.

Als Chronistin halte ich das Geschehen der Gegenwart für die Zukunft fest und sammle nach wie vor Unter-
lagen und Materialien aus der Vergangenheit. Ab sofort können Fotos, Schriftstücke oder Sterbebildchen in 
der Bücherei abgegeben werden. 
Laut Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung (0664/5222795) 

Praxmarer Gudrun
Ortschronik Längenfeld
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Kids beim Forschen - der Boden voller Geheimnisse  
©Brigitte Oberweger 

Der Naturpark Ötztal 
SOMMER, NATURPARK HAUS, BAUMSCHLÄFER

Naturpark Haus in Längenfeld
Öffnungszeiten Sommer: 

MO 15:00 - 19:00 Uhr
DI - SA, 10:00 - 17.00 Uhr

 Infos zu den Veranstaltungen: 
www.naturpark-oetztal.at/besuchen/veranstaltungen

Kontakt und Anmeldung 
NATURPARK ÖTZTAL, Naturpark Haus, Oberlängenfeld 142, A – 6444 Längenfeld, 
T +43 (0)5253 20201, office@naturpark-oetztal.at, www.naturpark-oetztal.at

...und der Sommer kann kommen...
Im Rahmen des Jahresthemas 2025 „Nachhaltigkeit – 
Vielfalt“ haben wir für den heurigen Sommer ein viel-
seitiges NaturErforschungs-Programm für euch vorbe-
reitet. Gemeinsam mit ausgesuchten Fachreferenten 
besuchen wir die naturkundlich coolsten und faszinie-
rendsten „8 Plätze – 8 Schätze“ im Tal. Wir schauen uns 
die Vielfalt der Schmetterlinge im Horlachtal an, sind 
live bei der Fledermausbeobachtung am Piburger See 
mit dabei oder staunen über die Wildbienenvielfalt in 
Längenfeld. Das „8 Plätze – 8 Schätze“-Angebot richtet 
sich speziell an Familien mit Kinder, welche die Ötzta-
ler Naturjuwele gemeinsam erleben und kennenlernen 
möchten. Sei dabei! Das „8 Plätze – 8 Schätze - Pro-
gramm wird im Juni an jeden Ötztaler Haushalt ver-
schickt und ist auch auf www.naturpark-oetztal.at ver-
fügbar.

Im und Rundum das Naturpark Haus 
Jeden Mittwoch von 9. Juli bis 3. September heißt es wieder „Forsch mit uns!“ – beim interaktiven Familien-
nachmittag. Von 14.00 bis 16.30 Uhr wird gemeinsam geforscht, experimentiert und Spannendes entdeckt. 
Jeden Donnerstag (10. Juli – 4. September) findet der „kleine feine Etztoler Mårgget“ statt – der Marktnach-
mittag beim Naturpark Haus. Neben regionalen Spezialitäten erwartet die Besucher:innen um 15.00 Uhr 
eine Führung durch die Multimedia-Erlebnisausstellung. Eine spannende Wechselausstellung zum Thema 
KLIMA – KUNST – REALITÄT gibt’s im Naturpark Seminarraum ab Juli zu sehen. Wie sehr die Klimakrise un-
sere Lebenswirklichkeit verändert, zeigt die digitale Ausstellung „Climate Realism“ eindringlich. Könnte ein 
Monet der Zukunft noch Seerosen malen oder ein Van Gogh seine berühmten Weizenfelder im Jahr 2100? 
Mit Hilfe künstlicher Intelligenz hat der WWF klassische Gemälde verschiedenen Zukunftsszenarien ange-
passt und dem Naturpark Ötztal zur Verfügung gestellt. Wir alle entscheiden, ob es Kunst bleibt oder Re-
alität wird. Zum Entdecken, Informieren und Nachdenken, ob die skizzierten Szenarien Kunst bleiben, lädt 
die interaktive Ausstellung von KlimaAlps ein. Wissen, Tipps und Anregungen aus Lebensräumen wie dem 
Hochgebirge, Wäldern, Mooren & Siedlungsraum stehen zur spielerischen Erarbeitung bereit.

Baumschläfer & Co in der Terra Raetica 
Derzeit sind sie noch müde vom Winterschlaf aber schon bald werden sie die Wälder und teils auch nähe-
re Umgebung des Menschen wieder mit ihrer Anwesenheit bereichern. Die Rede ist von den sog. „Bilchen“ 
oder „Schlafmäusen“. Diese kleine, scheue Gruppe von Nagetieren umfasst den Siebenschläfer, den Garten-
schläfer, die Haselmaus und den Baumschläfer. Letzterer wird im Rahmen eines grenzübergreifenden IN-
TERREG-Projektes unter Leitung des Naturparks Ötztal in Italien (Nationalpark Stilfser Joch), der Schweiz (Bi-
osphärenpark Engiadina-Val Müstair) und Nordtirol (Naturpark Ötztal, Naturpark Kaunertal) genauer unter 
die Lupe genommen. Dabei werden verschiedene Aspekte der Biologie des Baumschläfers wie Nahrungs-
spektrum, Lebensraumansprüche, Aktivitätsrhythmus und Populationsbiologie an ausgewählten Flächen 
untersucht. Aus den Ergebnissen werden ua grenzüberschreitende Schutzmaßnahmen für diese Art abge-
leitet. Eine Wechselausstellung zu den Bilchen wird konzeptionell entwickelt.

Meldet uns euren Fund! 
Wenn ihr im Gartenhaus oder bei einer Wanderungen durch den Wald einen Baumschläfer oder einen sei-
ner engen Verwandten sichtet, so teilt uns das bitte unbedingt mit. Ihr unterstützt damit aktiv die For-
schung zu diesen seltenen Tieren – weitere Details zum laufenden Projekt und das dazugehörige, digitale 
Meldeformular findet ihr unter www.naturpark-oetztal.at/wissen. Wir bedanken uns jetzt schon herzlichst 
für die Mithilfe.

Wir freuen uns sehr auf den heurigen Sommer und auf viele gemeinsame NaturAktivitäten inmitten der ein-
zigartigen Ötztaler Natur - und Übrigens: Ideen zu gemeinsamen Projekten/Aktionen/Führungen sind na-
türlich immer herzlich willkommen.

NATURPARK ÖTZTAL
Mag. Thomas SCHMARDA
GF, Schutzgebietsbetreuer

Wertvoller Naturschatz – der Apollofalter (Parnassiusapollo)   
©Peter Stöckl 

Objekt der Begierde – der Baumschläfer (Dryomys nitedula)  
©apodemusOG 
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Unsere
Vereine

Erfolgreicher Start beim SV Längenfeld- Kinderturnen restlos 
ausgebucht 

Das Kinder- und Erwachsenenturnen des SV Längenfeld – Zweigverein 
Frauenfitness ist mit großem Erfolg gestartet. Der Verein erhält der-
zeit einen bemerkenswerten Zulauf. Sowohl Kinder als auch Erwachse-

ne finden in den vielfältigen Angeboten des Vereins eine ideale Möglichkeit, sich fit zu halten und gemein-
sam aktiv zu sein. Besonders das Kinderturnen erfreut sich enormer Beliebtheit und war sofort ausgebucht. 
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen beim Yoga und im Kinderprogramm wurden hier jeweils zwei Grup-
pen gebildet. Der Kurs fördert nicht nur die motorischen Fähigkeiten der Kinder, sondern bietet auch eine 
hervorragende Möglichkeit, soziale Kontakte zu knüpfen und Teamgeist zu entwickeln.

In den letzten Jahren hat sich Frauen-Fitness zu einem wichtigen Bestandteil des Gesundheitsbewusstsein 
vieler Frauen entwickelt. Dabei stehen nicht nur Muskelaufbau und Ausdauer im Fokus, sondern auch men-
tale Stärke und Flexibilität.  Für ein abwechslungsreiches Training sorgt Trainerin Berit, die das Cardio- und 
Krafttraining leitet. Körper und Geist werden beim Yoga von Lehrerin Conny in Einklang gebracht. Die Yo-
ga-Einheiten finden hierbei im neu errichteten KIKIVODO in Dorf statt.

Die positive Atmosphäre und die Gemeinschaft im Verein motivieren viele, regelmäßig teilzunehmen. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen, sich über die verschiedenen Angebote zu informieren und Teil dieser le-
bendigen Fitnessgemeinschaft zu werden.

Der Verein freut sich über die große Nachfrage und die Begeisterung der Teilnehmer. Für Fragen steht Ob-
frau Angelika Holzknecht unter der Telefonnummer 0680 31 51 395 gerne zur Verfügung.

nessZ V   S V  R A I K A  L Ä N G E N F E L D

FRAUEN

Der Winter hat ein Ende und die neue Freiluftsaison ist bereits voll im Gange. Ab Mitte Mai wird auch wieder 
bei der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft um Siege gerungen. Wir freuen uns auf einen sportlichen Som-
mer und laden euch herzlich zur neuen Tennissaison ein.

Gratis-Kindertraining: 
Samstag-Vormittag von 9-12 Uhr bietet der Verein wieder ein kostenloses Training für Kinder ab dem 4. Le-
bensjahr an. Das erste Training und die Einteilung der Gruppen nach Alter und Spielstärke findet am Sams-
tag, den 07. Juni 2025 um 10 Uhr statt.

Schnupper-Mitgliedschaft: 
Für neue Mitglieder bietet der Verein eine vergünstigte Saisonkarte für Erwachsene an. Für € 75 spielst du 
die ganze Saison lang, so oft du willst.

Trainingsstunden (für Kinder, Jugendliche, Erwachsene): 
Wer sich verbessern möchte und an Trainingsstunden interessiert ist, kann sich gerne an die Tennisschule 
Moitzi (www.tennismoitzi.at) wenden.

Platzreservierung: Bei uns ist jeder herzlich willkommen. Wer einen Platz reservieren möch-
te, kann dies ganz unkompliziert und bequem von zu Hause aus über unsere Homepage  
(www.sv-raika-laengenfeld-tennis.at) erledigen. 

Saisonkarten 2025

Erwachsener €    125,00

2. Erwachsene, Studenten u. glw €      75,00

Schnupperkarte (neue Mitglieder) €      75,00

Schüler/Jugendliche Jg. 2007-2012 €      45,00

Kinder Jg. 2013-2019 €      30,00

Kinder Jg. 2020 und jünger €      gratis

Wenn du schon lange überlegst, Tennis auszupro-
bieren oder wieder zu spielen, dann nimm einfach 
mit uns Kontakt auf.

Weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage: 
www.sv-raika-laengenfeld-tennis.at

Wir freuen uns, euch am Tennisplatz begrüßen zu 
dürfen und wünschen einen schönen Sommer.
SV Raika Längenfeld / Tennis

Platzmiete für Nichtmitglieder

Platzhälftekarte €    6,00 pro Stunde

10er-Block (Platzhälfte) €      50,00  
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Fortuna Längenfeld – Sport, Gemeinschaft und Vielseitigkeit

Auch im Jahr 2025 bleibt Fortuna Längenfeld ein zentraler Anlaufpunkt für Hobbysportler in der Region. 
Seit der Gründung im Jahr 1980 hat sich der Verein stetig weiterentwickelt und vereint heute verschiedene 
Sportarten unter einem Dach. Neben den klassischen Aktivitäten wie Fußball, Laufen, Volleyball und Rad-
sport gewinnt das Schwimmen immer mehr an Bedeutung. Dank der erfolgreichen Zusammenarbeit mit 
unserem Partner Aqua Dome können Anfänger und Fortgeschrittene gezielt gefördert werden. Unser be-
sonderer Dank gilt der engagierten Schwimmtrainerin Melanie Praxmarer, die mit ihrem Fachwissen und ih-
rer Begeisterung viele Mitglieder für den Schwimmsport begeistert und aktiv betreut.

Ein sportliches Highlight im Frühjahr ist der AQUA DOME Thermenlauf, der am 1. Juni 2025 stattfindet. Die-
se traditionsreiche Veranstaltung vereint Bewegung, Gemeinschaft und sportlichen Ehrgeiz und begeistert 
jedes Jahr zahlreiche Läuferinnen und Läufer.

Im vergangenen Jahr konnten wir über 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen, darunter 200 Kin-
der, die voller Begeisterung an den Start gingen. Auch in diesem Jahr freuen wir uns darauf, gemeinsam mit 
Sportbegeisterten einen unvergesslichen Lauftag in Längenfeld zu erleben.

Neben den großen Events bleibt auch der vereinsinterne Fortuna-Cup ein wichtiger Bestandteil des Ver-
einslebens. Über das Jahr hinweg werden verschiedene Bewerbe wie Laufen, Minigolf und Eisstockschießen 
ausgetragen. Die Teilnahme wird mit Antrittspunkten belohnt, zusätzlich gibt es Wertungspunkte je nach 
Ergebnis. Beim jährlichen Grillfest findet die feierliche Preisverleihung statt, die den sportlichen Ehrgeiz mit 
geselligem Beisammensein verbindet.

Mit 187 Mitgliedern, darunter 99 Her-
ren und 88 Damen, bietet Fortuna 
Längenfeld eine aktive und engagier-
te Gemeinschaft. Die Vereinsführung 
legt großen Wert auf die gemeinsa-
me Ausrichtung der Sportarten sowie 
auf gesellige Aktivitäten. Neben den 
regulären Sportangeboten werden 
im Winter Tourengehen und Langlau-
fen als ergänzende Aktivitäten ange-
boten, die das Vereinsleben noch viel-
seitiger machen. Besonders geschätzt 
wird die Mithilfe der Mitglieder bei 
Veranstaltungen und Vereinsaktivitä-
ten – auf diese starke Gemeinschaft ist 
Verlass.

Wir freuen uns auf ein sportlich er-
folgreiches Jahr 2025!

Schöne Grüße der Obmann Lukas 
Holzknecht mit Ausschuss

20 Jahre Krippenverein Län-
genfeld

Ein besonderes Jahr für unse-
ren Verein – wir feiern 20 Jah-
re Krippenverein Längenfeld!

Seit zwei Jahrzehnten setzen wir uns mit viel En-
gagement für die Krippenbau-Tradition ein, geben 
unser Wissen weiter und fördern das gemeinsame 
Handwerken in geselliger Runde. Besonders freut 
es uns, dass unsere alljährliche Krippenausstellung 
im Dezember wieder so gut besucht war. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besu-
cher, die mit ihrem Interesse und ihrer Wertschät-
zung unseren Verein unterstützen!

Ein Rückblick auf das vergangene Jahr
Das Vereinsjahr 2024 war für uns wieder voller span-
nender Aktivitäten und schöner Erlebnisse. Unser 
Vereinsausflug nach Südtirol war ein echtes High-
light – mit einer Übernachtung und einem geselli-
gen Törggelen-Abend durften wir wunderbare Stun-
den in bester Gesellschaft genießen. Zudem waren 
wir bei der Landeskrippenwallfahrt in Völs und beim 
Landeskrippentag in Osttirol vertreten, wo wir uns 
mit anderen Krippenfreunden austauschen und vie-
le Inspirationen für unsere Arbeit im Verein mitneh-
men konnten.

Natürlich durfte auch ein Dankeschön an unsere flei-
ßigen Helfer nicht fehlen: Alle, die bei der Ausstel-
lung mitgearbeitet haben, waren zu einem gemüt-
lichen Helferessen eingeladen. Es war ein schöner 
Abend mit gutem Essen und angeregten Gesprä-
chen – ein kleines Zeichen der Wertschätzung für 
die vielen helfenden Hände, ohne die unsere Ver-
einsarbeit nicht möglich wäre.

Volle Kurse und neue Projekte
Unsere Krippenbaukurse für den kommenden 
Herbst sind bereits restlos ausgebucht, was uns 
sehr freut! Das große Interesse zeigt, wie lebendig 
die Krippentradition in unserer Region ist. Dennoch 
möchten wir auch neuen Interessierten die Möglich-
keit geben, Teil unseres Vereins zu werden. Wer sich 
für den Krippenbau begeistert oder einfach eine 
kreative Gemeinschaft sucht, ist bei uns jederzeit 
herzlich willkommen.

Zusätzlich arbeiten wir daran, unser Kursangebot 
weiter auszubauen. So planen wir unter anderem ei-
nen Bekleidungskurs für Krippenfiguren, um noch 
mehr handwerkliche Aspekte rund um die Krip-
pe abzudecken. Anmeldungen noch möglich unter: 
0664 5121576 oder 
krippe.laengenfeld@gmail.com

Neues Projekt: „Mut zu Kreativität“
Erstmals nehmen wir heuer am Projekt „Mut zu Kre-
ativität“ teil. Dieses Projekt richtet sich speziell an 
Kinder und Jugendliche, denen wir auf spielerische 
Weise das Krippenbauen näher bringen möchten. 
Unser Ziel ist es, die Freude am Gestalten zu wecken 
und den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zu zeigen, wie sie mit ihren eigenen Händen eine 
individuelle Krippe erschaffen können. Wir sind ge-
spannt auf die Umsetzung und freuen uns auf vie-
le kreative Ideen!

Ein starkes Vereinsleben
Unser Verein zählt aktuell rund 80 Mitglieder, die 
mit viel Herzblut und Leidenschaft die Tradition des 
Krippenbaus pflegen. Besonders in Zeiten, in de-
nen handwerkliche Fertigkeiten oft in den Hinter-
grund rücken, sehen wir es als unsere Aufgabe, die-
ses wertvolle Kulturgut weiterzugeben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Helfer 
und Unterstützer – auf viele weitere Jahre voller Kre-
ativität und Gemeinschaft!

Bianca Schöpf 
Schriftführerin

Krippenverein Längenfeld
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Das Frühjahr hat begonnen und wir blicken auf ein 
erfolgreiches Jahr bei der Erwachsenenschule zu-
rück. Wir konnten wieder einige neue Veranstaltun-
gen und Kurse durchführen.

Hier ein kleiner Rückblick:
 Ӭ Allgemeine Tipps und Tricks der Stil- und Typbe-

ratung
 Ӭ Die Glückswerkstatt für Kids und Erwachsene
 Ӭ Salben für den täglichen Gebrauch
 Ӭ Darmgesundheit Naturheilkundlich betrachtet
 Ӭ Malen mit Acrylfarben – Kinder und Erwachsene
 Ӭ Zumba
 Ӭ Yogakurs für Kinder und Erwachsene
 Ӭ Drahtkurs- Feine Drahtblumen
 Ӭ Line Dance
 Ӭ Bewegungsstunde für die Krippenkinder
 Ӭ Vortrag über die Themen Patientenverfügung, 

Erwachsenenvertretung
 Ӭ Kochen für Männer
 Ӭ Fasten, freiwilliger Verzicht und Entgiften
 Ӭ Canva Workshop
 Ӭ Persönlichen Schmuck selbst entwerfen
 Ӭ Wildkräuter Wanderung
 Ӭ Schminkworkshop

WICHTIGER TERMIN HERBST 2025!!!
Sicherheitsworkshop für Jugendliche – „Wie 
können wir unsere Kinder schützen?“

Der Herbst steht ganz im Zeichen der Themen „Sucht 
und Gewalt bei Jugendlichen“. Unser Ziel ist es, Ju-
gendliche für ein sicheres und verantwortungsbe-
wusstes Verhalten – insbesondere im Après-Ski, im 
Nachtleben sowie im Alltag – zu sensibilisieren.
Die Veranstaltungen werden in Zusammenarbeit mit 
der Polizei und einer Ärztin organisiert. 
Save the Date: 
• Informationsabend für Eltern: 
 17. September 19:00 Uhr 
• Selbstverteidigungskurs: 
 1. Oktober 17:30 Uhr 
• Sicherheitsworkshop für Mädchen & junge  
 Frauen: 10. Oktober 17:00 Uhr 

Weitere Informationen folgen.
Wir hoffen auf zahlreiches Interesse.

Es waren auch heuer viele TeilnehmerInnen bei den 
Kursen dabei. Wir freuen uns immer wieder neue 
Gesichter begrüßen zu dürfen. Schön zu sehen, dass 
die Kurse so gut angenommen werden. 

Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei unse-
ren fleißigen KursleiterInnen bedanken, die sich das 
ganze Jahr über bereiterklären, ihre Tätigkeiten ei-
nem gemeinnützigen Verein zu widmen. Nur so 
können wir in der Gemeinde ein abwechslungsrei-
ches und kostengünstiges Angebot anbieten. Uns 
ist wichtig zu erwähnen, dass die Erwachsenenschu-
le Längenfeld nicht gewinnbringend, sondern kos-
tendeckend arbeitet. Durch die vielen Kurse können 
wir das Budget aufbringen, um ReferendarInnen aus 
ganz Tirol zu bringen. Nur so können wir interessan-
te Kurse und Vorträge veranstalten und Ideen reali-
sieren, die sonst nicht durch heimische KursleiterIn-
nen abzudecken wären. 

Viele unserer Kurse ergeben sich oft recht kurzfris-
tig, daher lohnt es sich uns über Instagram zu folgen 
oder auch immer wieder mal einen Blick auf unse-
re Homepage https://erwachsenenschulen.at/laen-
genfeld/zu werfen.  
Hast du Lust einen Kurs über die Erwachsenenschu-
le anzubieten?

Wenn du GemeindebürgerInnen mit deinem ei-
genen Kurs oder auch einem Vortrag überzeu-
gen möchtest, dann melde dich gerne bei uns - al-
les weitere können wir individuell vereinbaren. Wir 
freuen uns über deine Nachricht.

„Alles freuet sich und hoffet, wenn der Frühling sich 
erneut“

Erwachsenenschule Längenfeld 
Grüner Nadine mit Haid Melanie
05253 5205 
es-laengenfeld@tsn.at

Erwachsenenschule Längenfeld Elternverein Längenfeld

Elternverein Längenfeld: Ein engagiertes Schul- und Kindergartenjahr 2024/2025

Der Elternverein Längenfeld war auch im aktuellen Schul- und Kindergartenjahr 2024/2025 wieder voller Ta-
tendrang und setzte sich mit viel Einsatz für die Kinder der Gemeinde ein. Besonders stolz sind wir auf un-
sere Herbstaktion mit "Fallobst", bei der regionales Obst kostenlos verteilt wurde. Dank der großzügigen 
Spenden von engagierten Mitbürgern konnten wir viele Kinder mit gesunden Leckereien versorgen. Wir 
möchten an dieser Stelle nochmals an alle Obstbesitzer appellieren: Sollten Sie überschüssiges Obst haben, 
nehmen wir es gerne entgegen und verteilen es an die Schule und den Kindergarten. Auf Wunsch kommen 
wir sogar zum Pflücken!

Ein weiteres Herzensprojekt des Elternver-
eins ist die monatliche Jause, die die Kinder 
mit Freude erwarten. Zu besonderen An-
lässen wie Kirchtag, Rorate, Weihnachten 
oder Fasching gibt es zusätzliche Lecke-
reien, um die Festtage kulinarisch zu be-
reichern. Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Gemeinde, die uns zu Fasching mit 
Krapfen unterstützte, sowie an den Niko-
laus, dessen alljährliche Geldspende diese 
Aktionen erst ermöglicht.

Auch der Kindergarten profitierte wieder 
von den Unterstützungen des Elternver-
eins. Besonders freuen wir uns, dass immer 
wieder freiwillige Elternteile die Kinder bei 
diversen Festen und Unternehmungen un-
terstützen. Auch beim Skikurs wurden die 
Kinder heuer wieder jeden Tag mit warmen 
Getränken versorgt. Es ist uns eine Freude, 
die jüngsten Mitglieder unserer Gemein-
schaft zu fördern und zu unterstützen.

Mit viel Engagement und Herz freuen wir 
uns auf den weiteren Verlauf des Schuljah-
res und danken allen helfenden Händen, 
die uns bei unserer Arbeit unterstützen.

Gemeinsam für unsere Kinder 
– das ist unser Motto!
Der Elterverein Längenfeld
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Abschiede und Veränderungen 
– Der Chor Da Capo im Wandel

In den letzten Monaten war der Chor Da Capo mu-
sikalisch, aber auch gemeinschaftlich sehr aktiv. Ein 
besonderes Ereignis war das Adventkonzert "Ima-
gine Christmas", das wir im Gurgl Carat veranstal-
ten durften. Das Konzert war ein großer Erfolg und 
die zahlreichen, stimmungsvollen Zuhörer machten 
diesen Abend zu etwas ganz Besonderem. Die be-
sinnliche Atmosphäre war vor allem für die Chormit-
glieder ein herzergreifender Moment, der unsere 
Proben und unser Engagement belohnte.

Das Jahr endete mit dem Abschied unseres ältes-
ten Chormitglieds Willi Ennemoser. Nach vielen Jah-
ren aktiver und eifriger Teilnahme hat Willi sich vom 
Chor Da Capo verabschiedet. Willi war eine wahre 
Bereicherung für den Chor und daher möchten wir 
ihm an dieser Stelle herzlich für seine langjährige 
Tätigkeit und seinen fleißigen Einsatz danken und 
wünschen ihm weiterhin alles Gute und viel Gesund-
heit!

Ein weiteres Highlight fand im März statt, als der 
Chor zu einem „Wintertag“ aufbrach. Die Mitglie-
der trafen sich zum Skifahren und Schneewandern 
im Skigebiet Gurgl. Es wurde nicht nur sportlich ak-
tiv, sondern auch kulinarisch aufgetischt: leckere 
Köstlichkeiten und das ein oder andere Getränk run-
deten das Programm ab. Auch einen kurzen „Ap-
res-Ski-Stop“ am Ende des Tages ließen sich die 
Chormitglieder nicht entgehen. 

Neben einem geplanten Chorausflug im Herbst, 
steht am 07. November ein Konzert in der Pfarrkir-
che Längenfeld an, das für viele von uns eine be-
sondere Bedeutung hat. Nach beeindruckenden 38 
Jahren intensiver und engagierter Arbeit wird un-
sere Chorleiterin, Maria Schöpf, ihren Posten able-
gen und möchte dem Chor als Sängerin erhalten 
bleiben. Maria hat den Chor 1987 als Mädchenchor 
(Maria-Chor) gegründet. Mit ihrer großen Leiden-
schaft für Gesang und Musik, sowie ihrem Gespür 
für eine abwechslungsreiche Literatur hat sie nicht 
nur den Chor Da Capo geprägt, sondern auch im-
mer wieder für volle Häuser bei Konzerten und Mes-
sen gesorgt. Mit dem erwähnten Event möchten wir 
ihr für ihren unermüdlichen Einsatz danken.

Selbstverständlich bewirkt diese Veränderung aber 
auch, dass sich der Chor Da Capo nunmehr auf die 
Suche nach einer neuen Chorleitung begeben muss. 
Unser Chor ist seit Jahrzehnten fest in der Gemein-
de verwurzelt und prägt mit seiner Musik das kultu-
relle Leben vor Ort. Umso wichtiger ist es, dass wir 
gemeinsam dafür sorgen, dass diese Tradition wei-
terlebt. Es wäre schade, wenn diese wertvolle Ge-
meinschaft und ihre musikalische Stimme verstum-
men würde. 

Deshalb wäre es sehr schön und erfreulich, wenn 
sich jemand dieser aufregenden und spannenden 
Herausforderung stellen und die Leitung unseres 
Chores übernehmen würde. 

Besonders im Chorwesen ist es mittlerweile sehr 
schwer, jemanden für die Leitung eines Chores zu 
finden. Darum ergeht unsere Bitte um Mithilfe an 
alle Gemeindebürger, die Augen und Ohren offen 
zu halten – vielleicht kennt jemand jemanden oder 
hat selbst eine entsprechende Ausbildung bzw. das 
nötige Talent und verspürt die Lust sich dieser Auf-
gabe zu stellen. Gerne kann unser Obmann Dani-
el Kuprian unter der Nummer 0664/5508947 kon-
taktiert werden. Jede Unterstützung hilft, damit der 
Gesang unseres Chores auch in Zukunft erklingen 
kann. 

Mit den geplanten Vorhaben blicken wir voller Vor-
freude und Zuversicht in die Zukunft. Wir freuen uns 
auf die kommenden Monate, in denen wir gemein-
sam musizieren, lachen und feiern werden. Mehr 
über unsere aktuellen Aktivitäten findet ihr auf un-
serer Website (www.chordacapo.at) oder den So-
cial-Media-Kanälen.

Mit musikalischen Grüßen,
Chor Da Capo

50 Jahre Chorgemeinschaft Huben
1975 - 2025 - Ein Jubiläum voller Musik, Gesang und Gemeinschaft

In diesem Jahr feiert die Chorgemeinschaft Huben ihr 50-jähriges Bestehen und blickt auf ein halbes Jahr-
hundert voller musikalischer Höhepunkte und gemeinschaftlicher Erlebnisse zurück. 
Das Jubiläumsjahr steht ganz im Zeichen von besonderen Projekten, die nicht nur die Mitglieder des Cho-
res, sondern auch das ganze Dorf einbeziehen.

Die Chorgemeinschaft Huben ent-
stand aus dem Kirchenchor, der 1975 
von Wolfgang Jenewein neu gegrün-
det wurde und zählt heute fast 40 Mit-
glieder. 
Der Chor spielt nicht nur eine wichti-
ge Rolle im musikalischen Leben der 
Pfarrgemeinde, sondern fördert auch 
den Austausch und die Verbundenheit 
zwischen den Generationen.

Ein Höhepunkt des Jubiläums wird ein festliches Konzert sein, das in Zusammenarbeit mit dem Chor „Klan-
genial“ aus Nassereith stattfindet. Die beiden Chöre werden gemeinsam auf der Bühne stehen und ein ab-
wechslungsreiches Programm zum Thema „wir singen um die Welt“, präsentieren. 
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, und die Vorfreude auf dieses musikalische Ereignis ist 
groß.

Zusätzlich wird am 15. August eine festliche Messe gefeiert, die von der Chorgemeinschaft musikalisch um-
rahmt wird. Im Anschluss an die Messe sind alle herzlich zu einem Frühschoppen eingeladen. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an den Veranstaltungen teilzunehmen und gemeinsam mit uns 
zu feiern. Lasst uns zusammen die Freude an der Musik und die Kraft der Gemeinschaft erleben!

Mirja Grüner

Chorgemeinschaft Huben
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Neue Wege mit vertrauten Gesichtern 

Mit frischem Schwung, neuer musikalischer Lei-
tung und einem ambitionierten Jahresprogramm 
samt 5. Längenfelder Musikfest orientiert sich das 
190-Jahr-Jubiläum am Motto des Frühjahrskonzerts: 
Aufbruch zu neuen Horizonten.

Seit Herbst 2024 steht Alexander Grüner der MK 
Längenfeld als Kapellmeister vor. Er war viele Jah-
re Kapellmeister der MK Huben, Bezirkskapellmeis-
ter im Musikbezirk Silz und engagiert sich bis heute 
in verschiedenen Ensembles, darunter die „d’Hue-
bar Böhmische“. Mit seiner Leidenschaft für musika-
lische Qualität und seinem Motto „Musik ist Balsam 
für die Seele“ bringt er frischen Wind und Erfahrung 
zugleich ins Längenfelder Musikleben.

Neuer Ausschuss 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung im De-
zember 2024 wurde ein neuer Ausschuss gewählt. 
Obmann Alexander Plattner freut sich über die Zu-
sammenarbeit mit einem engagierten Team: Do-
menica Frischmann (Zeugwartin), Stefan Grüner 
(Kapellmeister-Stellvertreter), Antonia Holzknecht 
(Kassierin), Laura Nösig (Schriftführerin), Manuel 
Praxmarer (Obmann-Stellvertreter), Timo Raffl (Ju-
gendreferent), Emily Schmidt (Notenwartin). Ein gro-
ßer Dank gilt den bisherigen Ausschussmitgliedern 
für ihre wertvolle Arbeit!

Verstärkung bei den Marketenderinnen 
Seit Jahresbeginn 2025 freut sich die MK Längenfeld 
über Neuzugang Irina Karlinger. Sie komplettiert die 
fünfköpfige Riege der Marketenderinnen.

Intensiver Probenwinter fürs Frühjahrskonzert 
Seit Dezember 2024 wurde mit Register- und Ge-
samtproben intensiv auf das Frühjahrskonzert hin-
gearbeitet. Ein Probennachmittag Anfang April run-
dete die Vorbereitungen ab. Am Ostersonntag, 
20. April 2025, war es dann so weit: Unter dem Ti-
tel „Aufbruch zu neuen Horizonten“ präsentierte 
die MK Längenfeld im voll besetzten Gemeindesaal 
ein abwechslungsreiches Programm. Mit dabei auch 
Tirols Landeskapellmeister Rudi Pascher. Solistische 
Glanzpunkte setzten Timo Raffl (Posaune) mit dem 
Werk Abendstern sowie Bernd Auer (Altsaxophon) 
und Stefan Grüner (Trompete) mit Simon’s Song.

Sommerkonzerte mit Showelementen 
Ab Ende Juni heißt es wieder jeden Donnerstag um 
20 Uhr: Bühne frei für die Sommerkonzerte beim 
Musikpavillon. Fixer Bestandteil: die von Stabführer 
Manuel Praxmarer choreografierte Marschshow.

Vorschau: 5. Längenfelder Musikfest im August 
Der Sommer bringt nicht nur Konzerte – im Au-
gust 2025 findet das 5. Längenfelder Musikfest 
statt. Zahlreiche Gastkapellen, Blasmusik vom 
Feinsten und gesellige Stimmung sind garantiert.  
www.mk-laengenfeld.at/laengenfelder-musikfest 

Danke an Unterstützer:innen
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Menschen, die 
die Musikkapelle Längenfeld mit Spenden, Sponso-
ring oder ideeller Unterstützung fördern – insbe-
sondere im Rahmen des Neujahranblasens. Ohne 
diesen Rückhalt wäre vieles nicht möglich! 

Bundesweit gefragt: Teilnahme am Österreichi-
schen Blasorchesterwettbewerb 
Ein besonderes Highlight erwartet die MK Längen-
feld im Oktober: Als einzige Tiroler Kapelle aus Tirol 
wird sie beim Österreichischen Blasorchesterwett-
bewerb der Stufe C antreten. 

Weitere Infos: www.mk-laengenfeld.at

MUSIKKAPELLE HUBEN – WIR SIND 100!

Ein ereignisreiches Jahr 2024 ging zu Ende und ein 
nicht weniger aufregendes hat begonnen: Die Mu-
sikkapelle Huben feiert heuer ihr 100-jähriges Be-
stehen. Zahlreiche Veranstaltungen standen in den 
letzten Monaten bereits auf dem Programm, aber 
auch einige Veränderungen in der Organisation un-
serer Kapelle. So waren bei unserer Jahreshauptver-
sammlung am 22. November 2024 Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Nach mehr als 2 Jahrzehnten 
übergab Obmann Werner Klotz sein Amt an seinen 
Nachfolger Andrä Klotz. Er und sein teilweise neues 
Ausschussteam haben bereits mit viel Energie und 
Tatendrang ihre neuen Aufgaben übernommen.

Der Start ins Musikjahr erfolgte traditionell mit un-
serem Adventskonzert am 1. Dezember in der Pfarr-
kirche Huben, eine Woche später durften wir erst-
mals im Gurgl Caratein Weihnachtskonzert spielen. 
Mit dem üblichen Neujahrsblasen haben wir das 
Jahr 2025 begrüßt und bereits 2 Tage später mit den 
Proben fürs Frühjahrskonzert begonnen.

Das Jubiläumsjahr wurde im Jänner mit dem Marim-
bakonzert der „Huebar Klapprar“ eröffnet, Ende Fe-
bruar waren wir dann zum ersten Mal beim Musi-
kantenball in Innsbruck mit dabei.

Am 29. März 2025 folgte unser Frühjahrskonzert, bei 
dem wir nach langer Zeit wieder einen Walzer – den 
Kaiserwalzer von Johann Strauß Sohn – aufführten. 
Ein Höhepunkt des Konzerts war die Uraufführung 
eines eigens für die MK Huben komponierten Wer-
kes mit dem Titel "A Hundred Years of Music" des 
Komponisten Simon Kuprian aus Huben. Besondere 
Ehrungen durften wir an Gerold Brüggler und Fer-

dinand Klotz für 40 Jahre Mitgliedschaft vergeben, 
außerdem wurde Werner Klotz für seine 24-jährige 
Tätigkeit als Obmann zum Ehrenobmann der Musik-
kapelle Huben ernannt. Das Verdienstzeichen in Sil-
ber für langjährige Ausschusstätigkeit wurde Kassier 
Thomas Fiegl überreicht. Ihnen allen vielen Dank für 
ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Kapelle!
Nur zwei Wochen nach unserem Frühjahrskonzert 
spielten wir ein Konzert in der Pfarrkirche Huben, 
welches den Titel "Klang der Hoffnung" trug und 
den Beginn der Karwoche musikalisch einleitete. 

Voll Freude blicken wir auch auf den Sommer:
Zum Fest an Fronleichnam feiern wir die Eröffnung 
des neuen Spielplatzes beim Pavillon in Huben. Das 
Herz-Jesu-Konzert wird in diesem Jahr in einem 
neuen Rahmen stattfinden. Mit dem "Großen öster-
reichischen Zapfenstreich" ist ein stimmungsvoller 
Abend in Erinnerung an unsere bewegte Tiroler Ge-
schichte geplant.
Das Bezirksmusikfest vom 24. bis 27. Juli in Huben 
wird mit einem Heimatabend am Donnerstag und 
viel Blasmusik das gesamte Wochenende über ge-
feiert. In diesem Jahr dürfen wir außerdem 2 hoch-
karätige Orchester in Huben begrüßen – wir freuen 
uns auf die Militärmusik Tirol am 27. Juni und die Po-
lizeimusik Tirol am 5. September.

Besonders stolz sind wir auch auf unseren Nach-
wuchs in Huben sowie die Jungmusikant/innen aus 
unseren Reihen. Alle fünf Teilnehmer am Wettbe-
werb "prima la musica" im März konnten sich über 
einen 1. Preis freuen: Jana Kuprian und Lukas Enne-
moser (beide mit Auszeichnung), Emilia Plevka (mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb) 
sowie Sarah Klotz und Daniel Klotz. Wir gratulieren 
allen zu diesen ausgezeichneten Leistungen!

Ein besonderer Dank gilt unseren Musikantinnen 
und Musikanten für ihren Fleiß und ihren Einsatz das 
ganze Jahr hindurch. Gemeinsam freuen wir uns auf 
ein unvergessliches Jubiläumsjahr! 

Eure Musikkapelle Huben
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„Nuies ve die Hüebar Jungbauern“

Im vergangenen Herbst sind wir zum Törggelen nach Sölden zu „Maria’s Alm“ gefahren. Mit gutem Essen, 
Kastanien und Wein haben wir dort einen gemütlichen, kameradschaftlichen Abend verbracht. Im Dezem-
ber veranstalteten wir wieder unseren Adventmarkt. Die Kekse dafür wurden von unseren Mitgliedern in der 
Schulküche in Längenfeld produziert. Für die musikalische Unterhaltung sorgten Bläser aus der JB/LJ-Hu-
ben. So dürfen wir uns bei den ganzen Besucherinnen und Besuchern bedanken und freuen uns schon auf 
das nächste Mal.

Weiteres sind wir auch heuer wieder mit vielen Mitgliedern zum alljährlichen Bauernbundball nach Inns-
bruck gefahren. Der Bauernbundball ist der größte Ball Westösterreichs und zählt für viele als Fixpunkt. Es 
ist immer wieder ein schöner Abend, welcher lange danach noch in Erinnerung bleibt. Auch das Nageltur-
nier ging heuer in Huben in die zweite Runde. Wir haben uns sehr darüber gefreut, als es wieder hieß: „Auf 
die Nagelstöcke, fertig, los!“.

Im Juni wollen wir einen Tanzkurs für alle interessierten Tänzer veranstalten. Ab 04. Juni (mittwochs, 4 Ein-
heiten), treffen wir uns in der Turnhalle VS-Dorf und 
schwingen gemeinsam unser Tanzbein. Bei Interesse 
gerne melden (0664/4519261).

Die Jungbauernschaft/Landjugend Huben bedankt 
sich bei allen, die mit uns zusammenarbeiten und 
uns unterstützen. Natürlich freuen wir uns immer 
wieder über neue Mitglieder. Bei uns ist jeder ab 14 
Jahre herzlich Willkommen. Wer Interesse hat, kann 
sich jederzeit bei unseren Mitgliedern melden.

Eure JB/LJ Huben

JB/LJ Huben
Neues von der Jungbauernschaft/Landjugend Längenfeld

Bunter Start ins Jahr – Faschingspartys der Jungbauernschaft Längenfeld
Das Jahr der Jungbauernschaft Längenfeld begann 
am 28. Februar 2025 mit einer farbenfrohen Kinder 
Faschingsparty im Gemeindesaal. Rund 300 Kinder 
und Eltern folgten der Einladung und feierten ge-
meinsam einen unvergesslichen Nachmittag. Auf 
dem Programm standen eine fröhliche Kinderdis-
co, bei der gemeinsam getanzt und gelacht wurde, 
sowie als besonderes Highlight eine Zaubershow. 
Die Begeisterung war groß, und es war eine Freu-
de, in so viele strahlende Kinderaugen zu blicken.

Am Abend veranstalteten wir den Faschingsball 
unter dem Motto „Tanzen, Kostüme & Schlagerhits“ ein. Zahlreiche Gäste in kreativen Verkleidungen sorg-
ten für die beste Stimmung und eine volle Tanzfläche.Das absolute Highlight des Abends war die Schla-
gershow, die das Publikum begeisterte und für beste Unterhaltung sorgte. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Acts, die mit ihren Auftritten zum Erfolg des Abends beigetragen haben.

Wir bedanken uns bei allen kleinen und großen Gästen für das zahlreiche Erscheinen und freuen uns auf 
die nächsten Faschingspartys!

Jungbauern Skitag 2025
Im März fand unser alljährlicher Skitag im 
Skigebiet Sölden statt – ein Highlight im 
Vereinsjahr der Jungbauernschaft Län-
genfeld. Neben dem sportlichen Aspekt 
stand vor allem die Gemeinschaft im Mit-
telpunkt. Dieser Tag bietet die Gelegen-
heit, unseren engagierten Mitgliedern für 
ihren Einsatz während des Jahres zu dan-
ken und sie gleichzeitig zu motivieren. Ge-
meinsam genossen wir perfekte Pisten-
bedingungen, beste Stimmung und viele 
gesellige Stunden.

Save the Date – Summerfestle 4.0
Wir laden euch herzlich zu unserem Summerfestle am 5. Juli 2025 in der Kegeltenne ein! Auch in diesem 
Jahr verwandelt sich die Kegeltenne in den perfekten Schauplatz für eine fröhliche Sommerfeier voller Mu-
sik, Geselligkeit und guter Laune. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Längenfelder Musikanten 
sowie die Musikgruppe Sonnwend. Kommt vorbei und erlebt mit uns einen wunderbaren Sommerabend in 
der Kegeltenne!

Eure JB/LJ Längenfeld

JB/LJ Längenfeld
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Schützenkompanie Längenfeld

Wir gedenken
Die Schützenkompanie Längenfeld trauert um ihre langjährigen Mitglieder Zugsführer Alois Steinmüller 
und Schütze Johann Gstrein. 
Wir verabschiedeten uns bei ihren Beerdigungen mit einer Ehrensalve. Ein letztes Schützen Heil!

Die Feuerwehr Längenfeld
Gemeinsam möchten wir auf das Jahr 2024 Rückblicken und einige Zahlen, Daten und Fakten präsentieren:

Einsätze 2024
56

Übungen 2024
206

Tätigkeiten 2024
140

Mitgliederstand 1.1.2025
163

Interessante Fakten?
 Ӭ Wusstest du das die Feuerwehren in Tirol ihren Einsatz größtenteils kostenlos abarbeiten. Nur zum Bei-

spiel Täuschungsalarme durch Brandmeldeanlagen, Aufzugstopps und Beseitigen von Öl Spuren wer-
den verrechnet.

 Ӭ Dass die Feuerwehr Längenfeld letztes Jahr im Schnitt 4:50 Minuten bis zum Ausrücken bei einem Ein-
satz gebraucht hat. Sprich bis das erste Feuerwehrfahrzeug nach der Alarmierung die Halle verlassen 
hat. Eine Wahnsinnszeit, wenn man bedenkt das sich die Mitglieder bei einer Alarmierung irgendwo be-
finden können und auch noch nicht richtig ausgerüstet sind.

 Ӭ Dass die Alarmierung über Sirene mittlerweile nur mehr sehr selten geworden ist, nur bei bestimmten 
Einsatzstichworten werden wir über die Sirene alarmiert. Hauptsächlich werden unsere Mitglieder über 
insgesamt 60 Pager alarmiert.

 Ӭ Dass unser ältestes Mitglied Konrad Gstrein 92 Jahre alt ist und noch immer regelmäßig bei unseren 
Ü60 Zusammenkünften und Kirchgängen dabei ist. Er ist seit 1948 stolzes Mitglied der Feuerwehr Län-
genfeld.

 Ӭ Dass unsere jüngsten Mitglieder 12 Jahre alt sind und sich die Feuerwehrjugend Längenfeld mittlerwei-
le mit 18 Mitgliedern zu einer der mitgliederstärksten Jugendgruppen des Bezirks Imst entwickelt hat.

Natürlich gab es auch seit vergangenen Herbst wieder einige Höhepunkte, über die wir berichten möch-
ten. Wohl eines der größten Highlights war der Landessieg beim Feuerwehr Leistungsabzeichen in Gold. 
Unser Mitglied Stefan Nößig konnte im Oktober die sogenannte "Feuerwehrmatura" mit dem hervorragen-
den ersten Rang abschließen, aber auch Jakob Tamerl möchten wir zum hervorragenden 6. Platz gratulie-
ren. Wir, die Feuerwehr Längenfeld, sind stolz auf euch!

Eine Premiere konnten wir heuer mit der Durchführung 
des Neujahrsfest 2025 feiern, das Fest war ein toller 
Abend, der nach einer Wiederholung schreit. Danke dem 
TVB Ötztal sowie der Gemeinde für die perfekte Zusam-
menarbeit.

Zu guter Letzt, so wie gewohnt, einen Dank an alle Mit-
glieder für die investierte Zeit, ohne euer Zutun wäre wohl 
vieles nicht möglich und wir als Feuerwehr wohl kaum so 
schlagkräftig. Nur so können wir, als Feuerwehr #122% 
Prozent für die Menschen die uns brauchen da zu sein.

„Easchn Lois“ war seit 1959 Mitglied und seit 1980 
Zugsführer. Seine Böllerschüsse zu Fronleichnam, 
Herz Jesu Sonntag, am Grieser Kirchtag und vielen 
anderen Anlässen bleiben unvergessen.

„Fronzn Johann“ war 72 Jahre Mitglied in unserer 
Kompanie und seit 2013 Ehrenmitglied!

Die Schützenkompanie Längenfeld freut sich auf ein 
ereignisreiches Jahr mit unserem Bataillonsfest am 
20. Juli 2025, blickt jedoch in dieser Ausgabe auf die 
vergangenen Herbst- und Wintermonate zurück.

Zur Einweihung der Dornenkrone am Timmelsjoch 
sind wir am 21. September 2024 mit einer Fahnen-
abordnung ausgerückt. In den Jahren 1959, 1984 
und 2009 wurde anlässlich des Festumzuges zur 
150-, 175- und 200-Jahr-Feier des Tiroler Freiheits-
kampfes von Tiroler Schützen jeweils eine Dornen-
krone durch die Straßen von Innsbruck getragen. 
Seit jeher steht die Dornenkrone symbolisch für den 
Schmerz über die gewaltsame Teilung des histori-
schen Landes Tirol. Ebenso ist sie auch Symbol für 
die Leiden, welche den Tirolern in dem vom Vater-
land Österreich abgetrennten südlichen Teil wider-
fahren sind: vom ersten Weltkrieg über die Zeit des 
Faschismus und Nationalsozialismus bis in die Nach-
kriegszeit und dem Aufbäumen gegen dieses Un-
recht in den 1960er Jahren. Die Dornenkrone von 
1959 steht beim Passionsspielhaus in Erl und jene 
von 1984 auf dem Betriebsgelände der Firma Thöni 
in Telfs. Die Dornenkrone von 2009 ist eine Nachbil-
dung der Dornenkrone von 1959 und steht seit 2024 
am Timmelsjoch. An der Unrechtsgrenze von 1919 
ist sie ein einendes Zeichen für die historischen Tiro-
ler Landesteile, welche durch die drei Streben sym-
bolisiert werden. Diese Dornenkrone ist somit nicht 
nur ein Kunstwerk und ein imposantes Fotomotiv, 
sie ist vielmehr Symbol für eine historisch regionale 

Zusammengehörigkeit, Identitäts- und Geschichts-
bewusstsein. Sie steht für die Tiroler Landeseinheit.

Am Seelensonntag fand die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Zum neuen Hauptmann 
wurde Marcell Reich gewählt, der damit in die Fuß-
stapfen seines Großvaters Ehrenhauptmann Hel-
mut Schöpf tritt. Auch das Amt des Waffenmeisters 
und des Bekleidungswartes wurden neu besetzt. 
Auf diesem Weg wollen wir den ausgeschiedenen 
Ausschussmitgliedern, allen voran Ehrenhauptmann 
Oskar Bacher für die erfolgreiche Arbeit der letzten 
Jahre danken. Dem neu gewählten Ausschuss wün-
schen wir den nötigen Weitblick und Zusammenhalt 
für die nächsten Jahre.

Um die Kameradschaft in den ausrückungsarmen 
Wintermonaten zu stärken, veranstalteten wir nach 
der alljährlichen Weihnachtsfeier im Februar ei-
nen Kegelwettbewerb in der „Kugla“ in Längenfeld. 
An vier Montagabenden konnten unsere Mitglie-
der ihre Kegelkünste unter Beweis stellen. Das Ke-
geln fand großen Anklang und wurde am letzten 
Abend mit der Preisverteilung im Schützenheim ab-
geschlossen. 

Möchtest auch du bei kameradschaftlichen Ver-
anstaltungen und Ausrückungen dabei sein, mel-
de dich gerne bei Obmann Leutnant Renaldo Raffl 
(+43664 361 93 90).
Schützen Heil
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Neuheiten im Roten Kreuz in Sachen Bekleidung und Auto

Wenn die Notrufnummer 144 gewählt wird, kamen bisher die Rettungs- und Notfallsanitäter:innen des Ro-
ten Kreuzes in roten Uniformen angefahren. Ab Mitte des Jahres 2025 gibt es hier eine Änderung: Das Rote 
Kreuz Tirol stellt auf neue Uniformen um. Das Rote Kreuz wird gelber. Die bisherige Einsatzkleidung ist ver-
altet, gestiegene Anforderungen an Sicherheit und Funktionalität machten eine Modernisierung notwen-
dig. 

Der hohe Gelbanteil in den Rotkreuz-Rettungsdienst-Uniformen erklärt sich aus den 
Vorschriften. Das Gelb ist eine Tagesleuchtfarbe, das heißt, die Farbe sieht man ins-
besondere bei Dämmerung oder schlechten Wetterverhältnissen, beispielsweise bei 
Nebel oder Regen, sehr gut. Das erhöht die Sichtbarkeit und somit die Sicherheit für 
die Mitarbeiter des Roten Kreuz – ein entscheidender Vorteil im Rettungsdienst. Mit 
diesem hohen Anteil an Tagesleuchtgelb entsprechen die Uniformen der Norm EN 
20471 für hochsichtbare Warnschutzbekleidung. Also nicht wundern, wenn die geru-
fene Hilfe in „Gelb“ und nicht in „Rot“ erscheint – die zu erwartende Hilfe sollte sich 
jedoch nicht ändern.

Seit 18.01.2025 findet ein neuer Rettungstransportwagen (RTW) in Längenfeld sein Zuhause. Der Rettungs-
transportwagen ist ein Mercedes Sprinter, überzeugt mit einigen technischen Features und ist von seiner 
Gesamtkonzeption her ein Auto, mit dem der Rettungsdienst in Tirol einen wesentlichen Schritt nach vor-
ne gemacht hat. Das Allrad-Automatic-Fahrzeug hat 190 PS und bringt 4,1 Tonnen auf die Waage. Auch der 
Innenausbau ist neu konzipiert. So lässt sich zum Beispiel die Trage in die Fahrzeugmitte verschieben. Das 
erleichtert den Sanitäter:innen die Patient:innenversorgung im Fahrzeuginneren und verzeichnet eine signi-
fikante Steigerung bei der Versorgungsqualität. So sind wir in Längenfeld hoffentlich für die nächsten Jah-
re bestens ausgestattet. 

Wussten Sie schon: Alle Rettungsmittel in Tirol haben ein amtliches KFZ-Kennzeichen beginnend mit „IL“ 
für den Bezirk Innsbruck Land. Hintergrund ist, dass der Rettungsdienst in Tirol im gesamten Bundesland 
von der "Rotes Kreuz Tirol gemeinnützigen Rettungsdienst GmbH" organisiert und durchgeführt wird. Da 
der Firmensitz der RD GmbH in Rum (Bezirk Innsbruck Land) ist und die Autos in deren Eigentum sind, ha-
ben auch die Rettungsautos in Längenfeld ein Kennzeichen beginnend mit „IL“.

Rotes Kreuz Längenfeld

Tagesausflug Nenzinger Himmel
Nicht weniger als 56 Seniorinnen und Senioren machten am 24. Juli einen Tagesausflug zum Nenzinger 
Himmel, einer Alpe und Feriensiedlung im Gamperdonatal bei Nenzing. Unsere Reise begann mit einer an-
genehmen Busfahrt nach Nenzing, wo wir in drei kleinere Taxibusse umstiegen. Die Route führte durchs 
Gamperdonatal zum Nenzinger Himmel. Während die wanderfreudigen Teilnehmerdie Landschaft erkun-
deten, verbrachten einige ihre Zeit gemütlich im Gasthof. Am späteren Nachmittag erfolgte die Rückfahrt 
nach Nenzing, wo unser Bus zur Heimreise bereitstand.

Herbstreise 06. bis 10. 0ktober 2024
Die Längenfelder Seniorengruppe traf sich pünktlich zu einer 5- tägigen Herbstreise nach Osttirol. Nach ei-
ner kurzen Pause in Strass fuhren wir weiter bis Mittersill, um das neue Nationalparkzentrum zu besuchen.
Im Mai 2024 wurde das vielfach ausgezeichnete Museum nach einer umfassenden Neugestaltung wiederer-
öffnet. Ein 360-Grad-Panoramakino zeigt mit interessanten Luftaufnahmen und beeindruckend   faszinie-
renden Erlebniswelt einen grandiosen Blick auf die Schönheit des Nationalparks Hohe Tauern. Weiter ging 
die Fahrt nach Lienz zu unserer Unterkunft, dem ****Hotel Moorhof. Die freundliche Dame an der Rezeption 
begrüßte uns herzlich und informierte uns über das Wichtigste zum Hotel. Um 18:30 war für unsere Grup-
pe das gemeinsame Abendessen vorgesehen. Am nächsten Tag stand eine Dolomitenfahrt auf dem Pro-
gramm. Wir fuhren durchs Pustertal nach Toblach und weiter zum Misurinasee, am Fuße der drei Zinnen, ein 
bekannter Ausflugspunkt für zahlreiche Wanderungen. Dieser See war 1956 Austragungsort der Eisschnelll-
aufbewerbe der olympischen Winterspiele von Cortina d' Ampezzo. 

Dolomiten: Man kann diese herrliche Flecken Erde schon oft besucht haben, aber es gibt immer wieder 
neue Eindrücke, die einen faszinieren. Am dritten Tag führen wir ins Villgratental, mit seiner eindrucksvol-
len, großen bäuerlichen Kulturlandschaft. Weiterhin haben wir den Tagesablauf mit einer beeindruckenden 
Filmvorführung über die Schafwollverarbeitung verbunden, bei der wir viel Interessantes über die Entste-
hung und die Arbeit des Familienbetriebs erfuhren. Die Weiterfahrt führte uns nach Kalkstein zur Bradl Alm. 
Auf dem Rückweg machten wir einen Kurzaufenthalt in Heinfels bei der Loacker Genusswelt mit Kaffeepau-
se. Am darauffolgenden Tag, als das Wetter besser war als erwartet, entschlossen wir uns kurzfristig für die 
Großglockner-Hochalpenstraße zur Franz-Josefs-Höhe. Der Blick hinauf zum Großglockner wurde uns lei-
der verwehrt, da er im Nebel stand. Der Besuch der Wallfahrtskirche in Heiligenblut war ein sinnlicher Ab-
schluss unserer Urlaubstage in Osttirol.

Schriftführer David Schöpf

Seniorenbund Längenfeld
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Rückschau – Vorschau

Mit einem lachenden Auge dürfen wir, die Heimatbühne Längenfeld, auf unsere letzten zwei Theaterstücke 
zurückblicken. Im November 2024 spielten wir das Stück „Bleib cool Mama". Ein sehr zeitnahes Stück, das 
genau in die heutige Zeit passt. Die Jugend gibt den Ton an, und als Elternteil hat man dann so seine Pro-
blemchen. Doch alles in allem wurde daraus ein sehr heiteres, lustiges Schauspiel mit Happy-End.  Im März 
dieses Jahres konnten wir das Stück „Der Witwentröster“ zum Besten geben. „Der Applaus ist der Lohn je-
des Schauspielers“. Dem Theaterverein bereitet es viel Freude, Anerkennung und große Dankbarkeit für 
den so zahlreichen Besuch der letzten Aufführungen. Dafür möchten wir uns auf diesem Weg einmal ganz 
herzlich bedanken.
Im November 2024 haben wir unsere Carla gebührend verabschiedet. Nach über 55 Jahren beim Theater-
verein, und viele Jahrzente als Spielleiterin, dürfen wir ihr ein großes Vergelts Gott sagen für alles was sie 
beim Verein bewirkt und getan hat. Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit. Wir 
bedanken uns bei Simone Holzknecht, die die Herausforderung als neue Spielleiterin angenommen hat. Für 
ihre neue Aufgabe wünschen wir ihr alles Gute.

Vorausschauend dürfen wir euch im November 2025 wieder in gewohnter Manier mit einem neuen Thea-
terstück im Gemeindesaal begrüßen. Bis dahin wünschen wir unserem Publikum und allen eine gute Zeit 
und einen schönen Sommer.

Eure Heimatbühne Längenfeld

Heimatbühne Längenfeld

WENN DER WIND DER VERÄNDERUNG WEHT, 
BAUEN DIE EINEN MAUERN, DIE ANDEREN 
WINDMÜHLEN.

Mit viel Mut und Herz entscheiden sich DIE T(H)UM-
ORVOLLEN für Windmühlen – immer wieder, Jahr 
für Jahr. Auch im vergangenen Jahr konnten sie ge-
meinsam eine wertvolle Unterstützung für Kreb-
spatient:innen und ihre Angehörigen im Tiroler 
Oberland leisten. Es ist dem Verein eine Herzensan-
gelegenheit, auch in Zukunft genau dort zu helfen, 
wo der Bedarf am größten ist – den Menschen, die 
in den schwersten Momenten ihre Hilfe brauchen. 
Hand in Hand mit ihren treuen Unterstützer:innen 
nehmen DIE T(H)UMORVOLLEN ihnen die Last von 
den Schultern, die sie alleine nicht tragen können, 
immer mit Respekt, Mitgefühl und einem Lächeln. 

So brachte sie ihre Seminar- und Vortragsreihe 
HAUTNAH SEIN, die sie gemeinsam mit dem Kran-
kenhaus St. Vinzenz in Zams auf die Beine gestellt 
haben, auf eine Idee – eine Initiative, die nicht nur 
sehr bedeutsam, sondern so in Tirol auch einzigar-
tig ist: jede Krebspatientin und jeder Krebspatient 
erhält bei der Diagnose vor Ort ein desiderm® Erst-
pflege-Kit mit hochwertigen, onkologischen Kos-
metik- und Pflegeprodukten, zur Verfügung gestellt 
von den T(H)UMORVOLLEN. Von der Zahnpasta 
über das Nagelserum bis zur Hand- und Fußcreme 
ist hier alles Wichtige dabei. Ein kleiner, aber wich-
tiger Schritt, um den Weg ein wenig sanfter zu ge-
stalten.

PMU-Artist Melanie Leiter ist ebenfalls ein wertvol-
ler Teil der T(H)UMORVOLLEN Reise. Mit ihrem Per-
manent Make-Up hilft sie Krebspatientinnen, sich 
wieder wohl in ihrer Haut zu fühlen, und schenkt ih-
nen ein Stück Selbstliebe zurück. Denn wahre Hei-
lung geschieht nicht nur im Körper, sondern auch in 
der Seele – davon sind DIE T(H)UMORVOLLEN über-
zeugt. Deshalb übernehmen sie für zahlende Mit-
glieder, auf Anfrage und Absprache, die Hälfte der 
Kosten für ein Augenbrauen Permanent Make-Up. 
Weil der Verlust der Augenbrauen während einer 
Behandlung nicht nur das äußere Erscheinungsbild 
verändert, sondern oft auch das Selbstbewusstsein.

Gerade im Ötztal steigt die Zahl der Krebspati-
ent:innen stetig – umso wichtiger ist den T(H)UM-

ORVOLLEN, genau hier Halt zu bieten. Mit beson-
deren Veranstaltungen und Angeboten möchten sie 
Betroffenen und ihren Begleitpersonen Kraft schen-
ken. Ein Beispiel dafür ist der Yogakurs mit Claudia 
Trinker in Längenfeld – eine wohltuende Auszeit für 
Körper und Seele. Wer dabei sein möchte, kann sich 
jederzeit telefonisch unter der 0664 31 38 083 direkt 
bei Claudia anmelden.

Auch im Frühjahr und Sommer wird es mit den 
T(H)UMORVOLLEN bunt und lebendig. Altbewähr-
te Herzensveranstaltungen wie „Dankbar sein“ auf 
der Kronburg oder die Kräuterwanderung am Pi-
burger See laden dazu ein, innezuhalten und Kraft 
zu schöpfen. Gleichzeitig gibt es Raum für Neues: 
ein berührendes Theaterstück zum Thema Krebs 
und weitere HAUTNAH-SEIN-Seminare in Zams ste-
hen auf dem Programm. Denn DIE T(H)UMORVOL-
LEN blicken nicht zurück auf das, was war – sondern 
voller Tatendrang auf das, was noch getan werden 
kann. Alle Infos zu bevorstehenden Terminen und 
vergangenen Veranstaltungen gibt es auf www.
die-thumorvollen.at.

TAUSEND DANK AN UNSERE UNTERSTÜT-
ZER:INNEN!
Ohne die wertvolle Unterstützung unserer Sponso-
ren und Partner:innen, die an uns glauben, wären 
solche Projekte nicht möglich. Dafür möchten wir 
von Herzen DANKE sagen. Wir blicken voller Vor-
freude auf alles, was uns im Jahr 2025 erwartet, und 
freuen uns, gemeinsam mit euch Großes zu bewe-
gen.

Die T(h)umorvollen
DA SEIN, WENN DIE WELT STEHEN BLEIBT
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In Längenfeld genießen unsere Gäste eine abwechslungsreiche Winterzeit – sei es 
beim Langlaufen, beim Winterwandern, beim Sonne genießen oder bei einer Auszeit 
im Aqua Dome – Tirol Therme Längenfeld. Gleichzeitig freuen wir uns auf den Sommer, 
wenn Wanderer und Radfahrer das Ötztal in seiner ganzen Vielfalt erleben. 

Rückblick Wintersaison 2024/25
Auch die Wintersaison 2024/25 war in Längenfeld und im gesamten Ötztal ein voller 
Erfolg. Dank hervorragender Wetterbedingungen, eines abwechslungsreichen Ange-
bots und der engagierten Betriebe präsentierte sich das Ötztal erneut von seiner bes-
ten Seite.
Alle detaillierten Informationen, Infos zu den aktuellen Werbekampagnen sowie die 
neuesten Zahlen und Statistiken findet man unter: www.oetztaltourismus.com

Adventmarkt Längenfeld
Der Adventmarkt beim Pavillon in 
Längenfeld war auch in diesem Jahr 
wieder ein Erfolg. An den vier Sams-
tagen im Advent sorgten zahlreiche 
Besucher für eine stimmungsvolle At-
mosphäre. Aber, der Adventmarkt in 
Längenfeld war nicht nur ein belieb-
ter Treffpunkt, sondern auch ein Ort 
für das soziale Engagements. Es konn-
te eine beeindruckende Spendensum-
me von € 7079,68 erzielt werden. Die Standmiete der Aussteller, € 0,50 pro Speise und 
Getränk, sowie die Verköstigung der Künstler;innen, dienten dazu, dass wir diese Spen-
densumme erreicht haben. 
Ein großer Dank gilt an unser Bauhof Team, alle Aussteller;innen, an die Wirte Marisa 
und Fabio, an die Künstler;innen und an alle, die dafür gesorgt haben, dass dieser Ad-
ventmarkt wieder ein voller Erfolg war. 

Save the Date: 
Am 29.11., 06.12., 13.12. und 20.12. findet heuer wieder der Adventmarkt beim Pavil-
lon in Längenfeld statt. Ob traditionelles Handwerk, kreative Kunstwerke oder inno-
vative Designs – wir suchen nach talentierten Ausstellern, die unsere Besucher mit ih-
ren Fertigkeiten und ihrer Kreativität beeindrucken.Bei Interesse melde dich gerne:  
maria.scheiber@oetztal.com oder unter 057200 316

Ötztal Bike Kollektion Cuore
Das Ötztal bewegt dich! 
Seit diesem Frühjahr gibt es eine offizielle Ötztal Bike Kollektion 
in Zusammenarbeit mit CUORE, bekannt für hochwertige und mo-
derne Produkte. Egal ob Rennrad-Begeisterte, E-Bike-Fahrer oder 
MTB-Liebhaber – in dieser Kollektion ist für jeden etwas dabei. Die 

Artikel sind exklusiv im CUORE Online-Shop erhältlich und werden erst nach Bestel-
leingang individuell produziert. Daher sind weder Umtausch noch Rückgabe möglich. 
Die Lieferzeit beträgt ca. 6 Wochen nach Ende des jeweiligen Bestellmonats, da alle Be-
stellungen gesammelt und anschließend in Produktion gegeben werden.

Initiative Lebensraum Ötztal - Energie gemeinsam denken
Im Ötztal können Haushalte ab sofort lokal erzeugten Ökostrom nutzen. Möglich macht das die neue 
Erneuerbare Energiegenossenschaft (EEG) Lebensraum Ötztal. Sie bringt Produzent:innen und Verbrau-
cher:innen zusammen. Die Infoabende in Längenfeld und Oetz versammelten mehr als 300 interessierte 
Bürger:innen. 

Eine Idee mit nachhaltiger Wirkung: Strom aus Photovoltaik oder Wasserkraft wird dort verbraucht, wo er 
erzeugt wird – direkt von und für die Menschen im Tal. Möglich macht dies die neu gegründete Erneuerbare 
Energiegenossenschaft (EEG) Lebensraum Ötztal. Durch wegfallende Netzentgelte und Steuern und attrak-
tive Einspeisetarife profitieren sowohl Verbraucher:innen als auch Besitzer:innen von Photovoltaikanlagen. 

Gemeinschaftsprojekt
„Wir wollen ein zweites Standbein für eine nachhaltige, leistbare und gemeinschaftlich getragene Energie-
versorgung im Ötztal schaffen“, so Raphael Kuen, Obmann der EEG. Betriebe, Gemeinden und Private kön-
nen sich daran beteiligen – als Einspeisende oder Abnehmende. Besonders gefragt war beim Infoabend im 
Gemeindesaal Längenfeld der persönliche Austausch mit Fachleuten wie Martin Tschurtschenthaler, Ge-
schäftsführer der Raiffeisen Regenerative: „Die EEG liefert den Strom, der gerade produziert wird – das ver-
langt ein neues Denken in der Energienutzung.“ Somit sind Konsument:innen als auch Erzeuger:innen auf-
gerufen, aktiv an der EEG Lebensraum Ötztal mitzuwirken. Die Eintrittshürden sind niedrig – Interessenten 
brauchen lediglich einen Smart Meter und einen gezeichneten Genossenschaftsanteil.  
Weitere Details online unter: eeg.regenerative.at/oetztal

KEM als weiterer Meilenstein
Parallel dazu wurde die Klima- und Energiemodellregion (KEM) Lebensraum Ötztal bewilligt. In den nächs-
ten drei Jahren sollen zahlreiche Maßnahmen in den Bereichen Mobilität, Energie, Bewusstseinsbildung und 
nachhaltige Veranstaltungsformate umgesetzt werden. Damit liegt ein Arbeitsprogramm vor, das die Ge-
meinden gemeinsam mit dem Lebensraum Ötztal gestalten.

Weitere Infos: www.lebensraum-oetztal.at

Umfrage „EppasGuets“ – Deine Meinung zählt! 
Was braucht’s für noch mehr regionale Produkte im Alltag? Der Naturpark Ötztal als 
Initiator des Projekts EppasGuets und der Lebensraum Ötztel machen eine Umfra-
ge unter Konsument:innen & Produzent:innen im Ötztal. Ziel ist es, Wünsche und Be-
dürfnisse rund um Regionalität und Direktvermarktung zu sammeln, um das Ange-
bot weiterzuentwickeln. 

Adventmarkt Längenfeld  
© Ötztal Tourismus; Fotograf: Tobias Siegele 

Ötztal Bike Kollektion Cuore  
© Ötztal Tourismus; Fotograf: Jochen Müller 

Übergabe Spendenscheck  
© Ötztal Tourismus 
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Sichere Versorgung für Tirol
www.tinetz.at

TINETZ-Tiroler Netze GmbH 
Ein Unternehmen der TIWAG-Gruppe

Ein qualitativ hochwertiges und hochverfügbares Stromnetz ist eine unverzichtbare Lebensader für die Bevölkerung 
und Wirtschaft Tirols. Die TINETZ-Tiroler Netze GmbH ist sich dieser gesellschaftlichen Ver antwortung bewusst:  
Mit über 12.000 km Leitungslänge, 51 Umspannwerken und ca. 4.200 Umspannstationen in ganz Tirol ist TINETZ  
der größte Verteilnetzbetreiber des Landes.

Die Anforderungen an die Netzinfrastruktur steigen immer weiter an. Um Tirol fit für die Energiewende zu machen, 
investiert TINETZ massiv in die Instandhaltung und den Ausbau des Stromverteilnetzes in den Regionen.  
Im Rahmen des Projekts Energiezukunft Ötztal wird TINETZ in den kommenden Jahren eine zukunftsfitte,  
sichere und zu verlässige Elektrizitätsinfrastruktur für das Ötztal herstellen.

Alle Informationen zum Projekt finden Sie unter energiezukunft-oetztal.tinetz.at

TINETZ
Sichere Versorgung

für das Ötztal

Infos - alles auf einen Blick

Die Öffnungszeiten sind bei schöner Witterung täg-
lich von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Bei Regenwetter 
bleibt das Schwimmbad geschlossen! Beheiztes Frei-
schwimmbad mit großer Liegewiese, großes Kin-
derbecken, windgeschützte Lage, Buffet Restaurant, 
35m lange Wasserrutsche mit Auslaufbecken.

Kontakt: 05253 / 5205

Tageskarten:
Einheim. Bürger Ötztal oder
Gäste (Erw.) mit Gästekarte 5,00 €
Kinder von 6 – 15 Jahren  3,00 €
Kinder bis 6 Jahren   FREI 

Zeitkarten ab 16:00 Uhr
Erwachsene    3,00 €
Kinder von 6- 15 Jahren  1,50 €

10er Block
Erwachsene   45,00 €
Einheim. Bürger Ötztal oder
Gäste (Erw.) mit Gästekarte 40,00 €
Kinder von 6 – 15 Jahren  20,00 €

Saisonskarte:
Erwachsene   55,00 €
Kinder von 6- 15 Jahren  30,00 €

Benützungsgebühr:
Schirmverleih   2,00 €
Schlüsseleinsatz   2,00 €

Pauschalregelung für Betriebe:
10er Block Erwachsene  € 32,00
10er Block Kinder  € 16.00

Familienregelung:
Bei Familien mit 3 Kindern geht ein Kind frei!

Allen unseren Badegästen wünschen wir einen 
sonnigen und vergnüglichen Badesommer im 
Schwimmbad Längenfeld.

Schwimmbad Längenfeld Eintrittspreise Sommer (Mai – August)

SONNTAG, den 22. Juni 2025
von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der Mittelschule Längenfeld

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes bittet alle MitbürgerIn-
nen im Alter von 18 – 65 Jahren an der geplanten Blutspendeak-
tion teilzunehmen. Durch eure Beteiligung könnt ihr leidenden 
Mitmenschen helfen, und mithelfen, Menschenleben zu retten.

Was ist zur Blutspende mitzubringen? Laut Blutsicherheitsgesetz ist bei allen SpenderInnen ein Lichtbild-
ausweis (z.B. Personalausweis, Führerschein...) mitzubringen.
MehrfachspenderInnen erhalten zusätzlich einen Blutspenderausweis, welcher nur in Kombination mit ei-
nem Lichtbildausweis gültig ist.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, Menschenleben zu retten:
Eine Spende = ein Leben, es könnte vielleicht das eigene sein!

Blutspenden
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Die Gemeinde Längenfeld stellt wieder Fackeln für das Herz-Jesu-Brennen am 29.06.2025 kostenlos für alle 
Gemeindebürger zur Verfügung.
Bitte den unteren Abschnitt ausgefüllt am Recyclinghof bis Freitag den 27.06.2025 abgeben bzw. an 
umwelt@laengenfeld.gv.at mailen.

Die Fackeln können ab Anfang Juni zu den gewohnten Öffnungszeiten am Recyclinghof dann abgeholt 
werden. Bei Fragen steht euch unser Umwelt- & Abfallberater Alexander Grüner unter der Rufnummer 
05253/65072 gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten: 
Jeden Freitag von 09:00 - 12:00 & 15:00 - 18:00 Uhr

Anfragen und Bestellungen (auch Geschenkgutscheine und  
Geschenkkörbe) bei Petra Holzknecht, Tel. Nr. 0664/4112604

Öffnungszeiten Recyclinghof: 
MO, MI, FR: 13.00 - 19.00 Uhr 
DI: 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

ReUse Sammlungen am Recyclinghof:
FR 05. September 2025 von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
FR 24. Oktober 2025 von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
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Bestellung Fackeln für Herz-Jesu-Feuer

Name und Adresse: _________________________________________________________________

Wo wird gebrannt (Brennstelle): ________________________________________________________

Anzahl der abgeholten Fackeln: ________________________________________________________

Tel. _________________________________Unterschrift: ___________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wird vom Umweltberater (Recyclinghof) ausgefüllt:

Datum Abholung der Fackeln: ________________________________________________________

Bestätigung:

Fackeln für Herz-Jesu-Feuer

Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalt

Tirol – Serviceline 050303 38170

In Tirol finden – je nach aktuellem Bedarf – an folgenden Orten Regionalsprech-
tage statt: Imst, Landeck, Schwaz, Wörgl, Kufstein, St. Johann/Tirol, Kitzbühel, Li-
enz oder Reutte.
Für eine Terminvereinbarung wählen Sie bitte die Serviceline 050303 38170.

Sprechtage der SVS

Die Sprechtage für Versicherte der SVS finden in Imst, in der Landwirtschafts-
kammer, Brennbichl 53 sowie in der Wirtschaftskammer, Meraner Straße 11 statt.

Eine Anmeldung unter Tel. 050/808808 oder unter www.svs.at/beratungstage ist 
erforderlich! Zur Vorsprache ist ihre E-Card, ein amtlicher Lichtbildausweis und 
eine Bestätigung der Terminvereinbarung (Smartphone oder Ausdruck) mitzu-
bringen.

Kostenlose Rechtsberatung für Längenfelder Gemeindebürger/innen

Die Rechtsanwältinnen der Kanzlei § Lang bieten für alle Längenfelder Gemein-
debürger/innen eine kostenlose Rechtsberatung an. Die vertraulichen Gesprä-
che finden einmal pro Quartal im Sitzungssaal der Gemeinde Längenfeld statt. 
Die weiteren Termine:
DO 17.07.2025 / DO 16.10.2025 
Die Kanzlei § Lang bittet um eine telefonische Anmeldung unter der Nummer 
0512 -279239, erreichbar Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr.

Mutter-Kind Beratung

Jeden ERSTEN DONNERSTAG im Monat findet von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde Längenfeld kostenlos die Mutter-Eltern-Kind Beratung 
statt. Die Hebammen Petra Frischmann und Sabine Grüner beraten euch zu allen 
Fragen zur Entwicklung des Kindes, Stillen, Ernährung, Babypflege... und freuen 
sich auf euren Besuch.

Eine Anmeldung bei Sabine Grüner, Tel. 0680/2005524 ist erforderlich.
Termine: 05.06. | 03.07. | 07.08. | 04.09. | 02.10. | 06.11. | 04.12.2025

Alle Termine findet ihr auch auf unserer Homepage
www.längenfeld.at

oder in der regionalen Presse!

Längenfelder Sprechtage
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rebecca.at | kdgs.at

Tischler Handwerk

05253 5519 
info@tihu.at  ·  info@tihu.at  ·  tihu.attihu.at

Huben 95Huben 95
6444 Längenfeld 6444 Längenfeld 
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